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Die Raiserrede von Memel .
(Tel . Bericht.)

— Memel, 24 . Sept . Bei dem Ehrentrunk im Rathause nach der
Einweihung des Nationaldenkmals hielt der Kaiser folgende Rede:

„Mein lieber Herr Oberbürgermeister ! Ich bin Ihnen sehr dank¬
bar für die Einladung , die Sie an mich haben ergehen lassen und spreche
Ihnen meine vollste Anerkennung aus für die würdige, schöne und zu
Herzen gehende Feier , mit der Sie das Andenken meiner erlauchten
Großeltern geehrt haben. Ich danke der Bürgerschaft für den schönen,
warmen Empfang und für die Ausschmückung der Stadt .

Das Jahr 1807 lehrte uns , datz die Bewegung des Volkes ihren!
Grund und ihre Quellen fand , als das Volk sich auf sich selbst besann.
Als die schweren Schicksalsschläge es trafen , hat es nicht , wie es sonst
wohl in der Geschichte der Bälker geschieht , sich emporgebäumt in Un¬
dankbarkeit gegen das Herrscherhaus, sondern es hat sich, dem Beispiel
des Königspaares folgend, unterworfen und hat in seiner Ergebung an¬
erkannt , daß die strafbare Hand Gottes ihm eine Prüfung auferlegt hat.
Die Erkenntnis hat das Volk zur Einkehr geführt und die Einkehr hat
zur Folge gehabt, daß es sich auf das Wort Gottes besann — mit einem
Wort , daß das Volk zurückkehrte .

Unsere Vorväter haben Gottes Wort gelauscht , sie haben ihm ge¬
horcht und haben ihm vertraut und er hat sie dafür nicht im Stich ge¬
lassen. Das ist in kurzem die Lehre, die wir aus dem Jahre 1807 zu
ziehen haben. Das gemeinsame feste Gottvertrauen des Königshauses
und feines Volkes , die Erkenntnis des göttlichen Willens haben, wie einst
in schwerer Zeit , uns wieder emporgeführt und nun denke ich : wie sieht
das Jahr 1907 dazu?

Luisens herrlichem Sohne , dem großen Kaiser, ist inzwischen duxch
Gottes Gnade vergönnt worden, das Werk zu Ende zu führen , zu dem in
schwerer Zeit, in herrlichen Kämpfen die Vorfahren den Grundstein ge¬
legt haben .

"
„ Wie sie freudig zum Schwert gegriffen haben , um ihre heilige

Muttererde wieder zu erkämpfen, fo hat er dem Wunsche der damaligen
Zeit endlich entsprochen und unser großes deutsches Vaterland geeinigt .
Memel ist nicht mehr die Grenzstadt Preußens sondern des deutschen
Reiches. Der Grundstein , der in schwerer Zeit zusammengehämmert
wurde , wurde durch Gottes Gnade auch der Grundstein des deutschen
Reiches.

„ Wenn nun das Jahr 1907 und seine Zeit dem Jahre 1807 gegen¬
über wohl friedlich geworden ist, so können wir doch mit Bestimmtheit
sagen , daß auch wir in großer Zeit leben. Der kräftige , überraschende
und oft unverständlich schnelle Fortschritt unseres nengeeinigten Vater¬
landes auf allen Gebieten , die erstaunliche Entwicklung in unserent
Handel und Verkehr, die großartigen Erfindungen auf dem Gebiete der
Wissenschaft und Technik sind eine Folge der Wiedervereinigung der deut¬
schen Stämme zu einem gemeinsamen Vaterlande .

„ Sollen wir nun im Stolz , um nicht zu sagen im Nebermut über die
unbegrenzte Entwicklungsfähigkeit unseres Volkes anfangen , den Urquell
unserer Stärke zu vergessen ? Ich meine Nein ! Je mehr wir in der
Lage sind , eine hervorragende Stelle auf allen Gebieten in der Welt zu
erringen , um so mehr soll das Volk in allen seinen Ständen und Ge¬
werben sich daran erinnern , daß auch hieran der Walter der göttlichen
Vorsehung zu erkennen ist. Wenn unser Herrgott uns nicht noch große
Aufgaben gestellt hätte , dann würde er uns auch nicht so herrliche Fähig¬
keiten verliehen haben.

„ Wir wollen also im Hinblick auf diese Entwicklung unseres
Volkes zum Himmel emporblicken , dankbar für die Gnade , die er uns
erweist , indem er uns für wert hält , uns so fürsorgende Zeiten zuteil
werden zu lassen . Wir wollen aus alledem lernen , daß auch heute, in
einer hohen Blütezeit wir an den alten Quellen festzuhalten haben.

Auch heute gilt es , wie vor 100 Jahren , stets den Blick nach oben
zu richten in dem Verstehen, datz alles , was uns blüht und was uns

Theater , Kunst nnd Wissenschaft .
= Darmstadt , 24 . Sept . ( Tel . ) Heute vormittag ist hier der

18. Internationale kunsthistorische Kongreß eröffnet worden.
— Berlin , 23 . Sept . Ein deutscher Knnstgewerbebund soll am

5. und 6 . Oktober in München gegründet werden. Der Bund will auf
Gebieten des gewerblichen Schaffens gute und gediegene Arbeit durch
den Zusammenschluß der besten in Kunst und Gewerbe tätigen Kräfte
fördern. Unsere angesehensten Künstler und Gewerbetreibenden haben
ihre tätige Mitwirkung bei der Arbeit des Bundes zugesagt.

— Magdeburg , 24. Sept . (Tel .) Heute vormittag wurde hier in
Gegenwart der staatlichen und städtischen Behörden auf dem Platze
der alten Hauptwache ein Denkmal des Physikers Otto v. Guericke ,
des 1602 zu Magdeburg geborenen Erfinders der Luftpumpe , enthüllt .

hd Budapest, 24 . Sept . ( Tel . ) Der bekannte Maler Adolf
Silzer ist plötzlich hoffnungslos auf beiden Augen erblindet.

hd Paris , 24 . Sept . (Tel .) Der Luftschiffer Santos Dumont
nahm gestern aus einem der Seen des Bois de Boulogne Versuche mit
einem Apparat vor , der bestimmt ist , sich auf der Wasser-Oberfläche
fostzubewegen, falls ein Ballon auf das Wasser niedergehen sollte.
Die Versuche waren von Erfolg gekrönt.

Vermischtes .
— Stuttgart , 24 . Sept . (Tel . ) In Ravensburg wurden ein Kon¬

ditor und seine Geliebte verhaftet, weil sie die Geburt eines Kindes ge-
tvallsam herbeiführten und das Kind im Backofen verbrannten .

— Bromberg, 24 . Sept . (Tel . ) Aus Furcht vor Strafe verübten
in Lissa der Militärkrankenwärter Schmitt und der Maurer Turkowski
kfcte Nacht Doppelselbstmord durch Gasvergiftung . — Der General¬
direktor Gogoel auf Schloß Plene ist bei einem Besichtignngsritt gestürzt

. und an den erlittenen Verletzungen gestorben.
— Gebhard stein , 24 . Sept . ( Tel . ) In der Nacht zum Sonntag

iNwde zwischen Fensdorf und Brunten ein 24jähriger Mann ermordet.

gelingt, durch die Fügung von oben erwirkt ist. Und so wollen wir im
Erkennen der göttlichen Führung entschlossen wirken, solange es Tag ist .
Dann kann jeder an seine Beschäftigung gehen , der Gelehrte an seine
Bücher , der Schmied an seinen' Amboß , der Bauer an seinen Pflug , der
Soldat an sein Schwert , und sein Gewerbe so treiben und führen , wie es
einem braven und guten Deutschen ziemt. Dann werden wir Männer
der Tat sein, ein entschlossenes Volk, den Blick nach oben gerichtet, vor¬
wärtsstrebend mit dem Bewußtsein, daß eine große Pflicht und Aufgabe
uns zugeteilt ist .

Die hiesige Stadt , der es durch Himmelsfügung beschieden gewesen
ist, so große Momente zu erleben, und die , wie ich mit Freuden konsta¬
tieren kann, mit warmer Hingabe und warmem Patriotismus das An¬
denken jener Tage heilig hält , möge blühen und gedeihen. Sie möge,
was an ihr liegt , dazu tun , daß ihre Bürger und Kinder in diesen Grund¬
sätzen leben und erzogen werden. Dann wird es auch mit der Zukunft
Memels gut bestellt sein , der ich Gottes Segen von ganzem Herzen
wünsche."

Badische Chronik.
Ü Karlsruhe , 23 . Sept . Nach dem Geschäftsbericht der Süddeut¬

schen Eisenbahn- Gesellschaft für das Geschäftsjahr 1 . April 1906 bis
31 . März 1907 weist die Gewinn - und Verlustrechnung nach Abzug der
Beträge zur Verzinsung und Amortisation der Prioritäts -Obligationen
sowie der erforderlichen Rücklagen in die Erneuerungs - und Reserve¬
fonds, Abgaben und Rückstellungen , einen zur Verfügung der General¬
versammlung verbleibenden Aeberschuß nach in Höhe von 1,340,942 . 88
Mark . Derselbe soll wie folgt , verwendet werden : 1 . 5)4 Prozent
Dividende auf das dividendenberechtigte Aktienkapital, welches sich ver¬
teilt wie . folgt : . uh auf 21,600,000 M . voll eingezahltes Aktienkapital,
welches für das volle Jahr teilzunehmen hat , mit 1,188,000 M . , b ) auf
4,400,000 M . neue Aktien mit 25 Proz . Einzahlung per 1 . Januar
1907 , 3,44 M . pro Aktie 15,136 M . , zusammen 1,203,136 M.
2 . Statutenmäßige Tantieme an den Aufsichtsrat 39,315 M . 3 . Sta¬
tutenmäßige Tantieme an die Direktion 17,691 .75 M . 4 . Vortrag auf
neue Rechnung 80,800 . 13 M . Wie aus dem Berichte weiter zu ent¬
nehmen ist , hat die Vertretung der Stickt Mannheim bei der Verhand¬
lung über den zwischen der Stadt und der Süddeutschen Eisenbahn -Ge¬
sellschaft abgeschlossenen Vertrag den Wunsch ausgedrückt, mit Rücksicht
auf die großen wirtschaftlichenund Verkehrs-Interessen des DLannheimer
Stadtgebietes bei den nunmehrigen engeren geschäftlichen Beziehungen
zwischen Stadt und Gesellschaft .den Sitz der badischen Niederlassung der
Gesellschaft von Karlsruhe nach Mannheim zu verlegen . Da die Kon¬
zessionen für die von der Stadt zu erbauenden neuen Linien erteilt sind,
und der Bau demnächst in Angriff genommen werden soll , hat der
Stadtrat Mannheims nochmals diesen Wunsch zum Ausdruck gebracht.
Die Verwaltung der Gesellschaft hat sich entschlossen , den Sitz der badi¬
schen Zweigniederlassung von Karlsruhe nach Mannheim zu verlegen.
Das zuständige Ministerium des Grotzh . Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten hat die Verlegung genehmigt.

* Mannheim , 24 . Sept . Ein aufregender Vorfall ereignete sich
gestern nachmittag auf dem Rhein . Ein mit 8 Herren und einer Dame
besetztes Achterboot der Ludwigshafener Rudergefellschast sank plötzlich
und zweifellos wäre ein größeres Unglück unvermeidlich gewesen , hätte
nicht jeder der Insassen schwimmen können. Sv vermochten sich alle
glücklich cm Land zu retten . Das Boot versank in de» Wellen. Die
Ursache wird lt . „ M . G . -A.

" darauf zurückgeführt, daß ein Hund ein
Loch in den Boden gearbeitet haben soll . ( ? ) — Aus Rheinau wirb be¬
richtet : Der Arbester August Heil ist heute früh in der Rheinischen
Gummi - und Celluloid-Fabrik, Abteilung Rheinau , durch Platzen eines
Säurerohres schwer verunglückt . Er mußte schwer verbrannt in das
Akademische Krankenhaus nach Heidelberg verbracht werden . — Der 42
Jahre alte verheiratete Fabrikarbeiter Christian Dörr von Ludwigshafen
schoß sich gestern in seiner Wohnung zwei Kugeln in den Kopf. Die Ver¬
letzungen waren so schwerer Natur , datz der Lebensmüde verstarb . Das
Motiv ist in Lebensüberdruß zu suchen. — Der verheiratete Fuhrmann
Adam Weber von hier hatte sich so auf den Sitzbock des Wagens gelegt,
daß der Kopf seitwärts über den Wagen heransragte und war einge-

Als der Tat verdächtig wurden zwei Brüder verhaftet . Der Mord ist
mit einem Zaunpfahl ausgeführt worden.

sich Bickapest , 24 . Sept . (Tel . ) Me die Blätter melden , geriet
Erzherzog Joseph, der mit seinem Schwager, dem Prinzen Leopold von
Bayern im Marmaroser Kommitat der Bärenjagd oblag, in eine sehr ge¬
fährliche Lage. Der Erzherzog wurde von einem Bären angefallen ,
wobei sich sein Gewehr entlud. Schließlich gelang es , den Bären durch
einen Schuß niedrrznstrecken .

hd Mont Morency , 24 . Sept . (Tel .) In der verflossenen Nacht
drangen Diebe in die hiesige Kirche ein und entwendeten zahlreiche
wertvolle Gegenstände.

hd Lille , 24. Sept . (Tel .) Ein Personenzug , der nach Hazebruck
unterwegs war , ist in hei letzten Nacht entgleist. Die Lokomotive nnd
der Tender stürzten um . Der Lokomotivführer und der Heizer wurden
getötet. Die Zahl der verletzten Passagiere ist noch nicht festgestellt .

— Newyork , 24 . Sept . (Tel . ) Nach einer drahtlosen Depesche des
Kapitäns des Lloyickampfers „Kaiser Wilhelm II ." hat der Dampfer
gestern 14 Stunden lang über 24 Knoten in der Stunde gemacht; das
Schiff hätte , wenn nicht Nebel eingetreten wäre , einen neuen Rekord für
die Fahrt von Cherbourg nach Newyork aufgestellt. Die „Lufitania "
hat auf der Rückfahrt bis jetzt bloß 22 Knoten durchschnittlich gemacht.

hd Newyork , 24. Sept . (Tel . ) Nach einer hiesigen Meldung wur¬
den die beiden österreichischen Grafen Felix und Frank Hoyos nach einer
schweren Kollision des von ihnen gesteuerten Automobils mit einem
Wagen auf der Coney -Jnsel verhaftet. Me Jnsaffen des Wagens , ein
Herr mit seiner Gattin hatten schwere Verletzungen erlitten . Me beiden
Grasen wurden beschuldigt , mit übermäßiger Geschwindigkeit gefahren
zu sein . Sie wiesen aber nach, daß es sich um einen unvermeidlichen
Unfall gehandelt hatte und wurden wieder steigelaffen.

Unwetter.
— Lissabon , 23 . Sept . (Tel .) Heute nachmittag wütete

ein heftiger Sturm , der anderthalb Stunden dauerte und von
wolkenbruchartigem Regen begleitet war . In einigen Stadt¬

schlafe «. In der Neckarauerstraße wurde ihm der Kopf zwischen den
Wagen und einem Leitungsständer der elektrischen Straßenbahn einge¬
klemmt, wodurch er eine schwere Schädelverletzung erlitt — Vermißt
wird seit 8 . l . Mts . der 17 Jahre alte Schiffsjunge Paulinus Simon mi9‘
Briedern . Er befand sich auf dem Schiff „ Anna" im Mühlauhafen , ging ,
am 8 . dH . Mts . abends an Land und kehrte nicht wieder zurück . De «!
Umständen nach dürfte ihm ein Leid zugestotzen sein .

-f- Tauberhifchofsheim. IS . <Sept . Im tommeriben Winter findet
in hiesiger Stadt wiederum ein Spinnkurs statt , geleitet von der Jndu -
strielehrerin Frl . Anna Hellmuth hier . Die Teilnehmerinnen zählen zu.
den Schülerinnen der Oberklassen unserer Volksschule ; auch Mädchen
der Fortbildungsschule werden sich am Kurse beteiligen .

* Freistett ( A . Kehl) , 23. Sept . Gestern abend ertrank im Dorf -»
bach das 4 Jahre alte Töchterchen des Zigarreriarbeiters Friedrich Durbarv
von hier.

# Konstanz , 24. Sept . (Tel .) Das lenkbare Luftschiff
des Grafen Zeppelin unternahm heute nachmittag halb 3 Uhr
von Manzell aus eine Versuchsfahrt, die anscheinend befriedigend
verlaufen ist. Der Ballon, war von Konstanz aus lange Zeit irr
mäßiger Höhe über dem Bodensee schwebend zu beobachten und
gehorchte anscheinend willig dem Steuer . Etwa um 3ver¬
schwand der Ballon in dem über dem See liegenden starken
Nebel .

▲ Vom Bodensee , 23 . Sept . Während die Reben heuer in gesunden
Lagen einen recht 'befriedigenden Ertrag versprechen , sieht es mit der
Obsternte sehr schlecht aus . Seit 1839 war angeblich kein so mageres
Obstjahr zu verzetchnen . Es fehlt cm Aepfeln und Birnen ; leere Bäume
überall . Mancher Obstzüchter dürste heuer nicht znm Mosten- kommen .
Die Hopfenernte befriedigte in Qualität und Oua -ntität ; umso weniger
jedoch die Hopfenpveise . Die Bienenzucht war im Ertrag geringer als
man im Frühjahr erwartete .

Bon den badischen Jungliberalen .
A Baden, 24. Sept . In einer sehr gut besuchten Versammlung

nahm gestern der Ausschuß des „Jungliberalen Vereins Baden" Stellung
zum Offenburger außerordentlichen Vertretertag und insbesondere zu
dem Antrag 'der jnngliberalen Vereine Mannheim, Pforzheim und Frei¬
burg betr . Beitritt zum Reichsverband der Vereine nationalltberaler Ju¬
gend. Nach eingehender Mskussion fand folgender Antrag Annahme :
„ Der Ausschuß des jungliberalen Vereins Baden beschließt , den Antrag
der jnngliberalen Vereine Marmcheim , Pforzheim nni> Heidelberg, daß
der bad . Landesverband 'der jungliberalen Vereine dem Reichsverband
der nationalliberalen Jugend unter den in Kaiserslautern festgesetzten
Bedingungen beitrete , abzulehnen ." Die Ablehnung er¬
folgte, weil der Ausschuß des jungliberalen Vereins in der Einführung
irgend einer Altersgrenze einen wesentlichen Nachteil und ein Hemmnis
für die weitere gedeihliche Entwickelung des badischen Jungliberalismus
erblickt . Es wurde der Hoffnung Ausdruck gegeben , daß seitens des
Reichsverbandes die Bedingung der Altersgrenze aufgehoben und so de«
Boden für einen Zusammenschlußgeschaffen werde. Am Freitag den 27.
d . M . wird der Beschluß des Ausschusses einer außerordentlichen General¬
versammlung unterbreitet werden. Nach weiterer Erledigung verschie¬
dener Vereinsangelegenheiten wurde 'die Ausschußsitzung in vorgerückte !;
Stunde geschlossert .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 24 . September .

D Der Lehrerberuf. Es scheint, daß die Lust zur ' Ergreifung
des Lehrerbernfs nach Erhöhung der Gehälter durch den letzten Landtag
zugenommen hat . So ha-ben sich zum Beispiel jetzt bei der Aufnahme in
das Ettlinger Lehrerseminar 105 Aspiranten gemeldet, von denen nur
etwa zwei Drittel Aufnahme finden konnten .

V Die Hygiene der Stimme ist ein Gebiet, das bisher von maß¬
gebender Sette nur zu wenig beachtet wurde . Und doch -ist eine rationell «
auf hygienischer Grundlage beruhende Pflege und Ausbildung hei
menschlichen Sprachovgane mindestens so wichfig und notwendig wie j«d«

teilen stand das Wasser drei Fuß hoch . Mehrere Häuser sind!
eingestürzt ; viele Häuser wurden durch Blitzschlag beschädigt .
Ter Eisenbahn- und Straßenbahnverkehr war zeitweise einge¬
stellt. Viele Personen wurden verletzt.

= Petersburg , 24. Sept . (Tel .) Aus verschiedenen Gegenden der
Reiches werden heute Schneefälle und Frost gemeldet.

Aus dem gewerblichen Leben.
hd Rom, 24 . Sept . ( Tel . ) Aus Santerrano und Caffano Murg «

in Apulien wird gemeldet, -daß die besitzlosen Landleute diese« Orte di«
Territorien , die sie als Gemeinde-Domäne betrachten-, die aber gemäß
richterlicher Entscheidung ihren 'derzeitigen Privatbesitzern gehören , mit
Gewalt für sich in Beschlag nahmen und -unter einander zur Nutznießung
austeilen wollen. Die Orts - und Distrikts-Behörden erklären sich außer
Stande , die Agitation in Schranken zu halten intfc die Rechte der Be¬
sitzer zn schützen . Das Militär wirb nicht eingreifen wegen der Ent -
schloffenheit der Landleute, sich jedes Mittels zu diesem Zweck zu be,
dienen. Indessen sind auch die Besitzer zu absolutem Widerstand entq
schlossen.

hd Mailand , 24. Sept . (Tel. ) Die Lage im Hafen von Genu «
verschlimmert sich infolge des Mangels an rollendem Eisenbahnmateriak
zur Fortschaffung der aufgestapclten Waren immer mehr . Im Hafen
lagern zurzeit große Mengen von Kohlen , die nicht befördert werden
können . In den wrditalieni scheu Städten macht sich bereits Kohlen--
mangel fühlbar . Fm Hinblick auf diesen Zustand hatte der Vorsitze nds
dcr Hafenbehörde und der Direktor des Eisenbahn-Departements ein«
Konstrenz .

hd Raon , 24. Sept . (Tel. ) Gestern versuchte ein Teil der Aus¬
ständigen eine der Schuhfabrikenin Brand zu stecken . Es gelang jedoch ,des Feuers rechtzeitig Herr zu werden. Es ereigneten sich zahlreich«
Zusammenstöße, bei denen zwei sogenannte „gelbe" Arbeiter schwer ver.
letzt wurden . Die Arbeiter einer Papierfabrik haben ebenfalls de»
Ausstand erklärt.



Sette 2 .
andere Körperpflege. Auch in Karlsruhe besteht eine solche Rede- und
Gesangskunstschule, auf die wir Interessenten hiermit aufmerksam machen
möchten . Inhaber und Leiter dieser Schule ist Herr C . E. Händel, ein
hier bestbekannter Sänger , der seine Befähigung zu solchem Unterricht
durch öffentliches Auftreten bereits erbracht hat . Allen , denen an richti¬
gem, deutlichem Sprechen und kunstgerechtem Singen gelegen ist , feien
die sechswöchigen Unterrichtskurse der Händelschen Rede- und Gesangs»
kunftfchule ( Sofienftvaße 27 ) empfohlen. ( Siehe Inserat .)

. Kohlenbrand. Heute vormittag sind auf dem Lagerplatz der
Firma W inschermann u . Cie . im Rheinhafengebiet ca . 40 000 Zentner
Maschinenkohlen durch Selbstentzündung in Brand geraten. ^

Zum Befinden des Großherzogs .
-- - Konstanz, 24 . Sept . Nach Privatmeldungen , die von

Hier dem „Mannh . Gen .-Anz . " zugehen , hat der Großherzog dis
ganze Nacht geschlummert und er schlummerte auch «och in der
9 . Bormittagsstnnde .

# Mainau , 24 . Sept ., 12 Uhr . Nach privaten Meldungen
hatte der Großherzog in den letzten Stunden nur ein sehr herab¬
gemindertes Bewußtsein . Auch die Nahrungsaufnahme ließ
wieder nach, womit die Kräfteabuahme Hand in Hand geht.

— Mainau , 24 . Sept . Amtliches Bulletin von nach¬
mittags 4 Uhr :

Der Krästeznstand S .
' K. H . des Großherzogs scheint sich

im Laufe des heutigen Tages etwas gebessert zu haben.
gez. Dr . Meiner ,
gez . Dr . Dreßler .

v . 'S . Mainau , 24 . Sept . , *45 Uhr nachm . (Von unserm
Berichterstatter . ) Ueber das Befinden S . K. H . des Großherzogs
berichtet das soeben veröffentlichte Bulletin . Eine wesentlicheMer»
änderung war allerdings weder nach der guten noch nach der
schlechten Seite bis heute nachm, nicht zu beobachten. Der hohe Pa¬
tient fühlt sich sehr schwach und ist meist ohne Bewußtsein . Die
Temperatur , die heute morgen stark gefallen war, ist wieder im
Steigen .

Ministerialpräsident Exz . v . Marschall ist heute nachmittag
3 Uhr von Karlsruhe kommend wieder hierher zurückgekehrt .

Frhr . v . Marschall ist wieder im „Hotel Halm " in Konstanz
abgestiegen , wo auch der preußische Gesandte , Herr v . Eisen -
decher , wohnt , welcher täglich dem Kaiser über das Befinden des
Großherzogs berichtet. Ebenso haben im „Hotel Halm " der Prä -
fident der Großh . Zivilliste , Exz . Dr . Nicolai , und der General -
vdjutant des Großherzogs , Exz. v . Müller , Wohnung genom¬
men , von wo sie jeden Morgen zur Mainau fahren, um dort
tagsüber zu verbleiben . Großhofmeister v. Brauer und Ge¬
mahlin wohnen im „Jnselhotel " .

* * • ; * ■■

# Karlsruhe , 24 . Sept . Nach Rückkunft des Miuisterial -
präsidenten Frhrn . v . Marschall von der Maina « , die gestern
abend erfolgte , fand eine kurze Besprechung der Mtglieder des
Ministeriums statt . Ueber Inhalt und Zweck dieser Besprechung
wird strengstes Stillschweigen beobachtet.

— Freiburg , 24 . Sept . . Der Erzbischof hat angeordnet , baß in allen
katholischen Kirchen der Erzdiözese badischen Anteils bei dem täglichen
Pfarrgottesdienste das nachstehende Gebet verrichtet werde : „Allmäch¬
tiger Gott , Herr 'des Himmels und der Erde , wir bitten dich Mit kind¬
lichem Vertrauen , du wolltest mit deiner göttlichen Huld und Gnade
hcrabschauen auf deinen Diener , unfern geliebten Großherzog Friedrich,
welcher von schmerzlicher Krankheit heimgesucht deiner Hilfe entgegensieht.
Lindere seine Schmerzen, verleihe ihm Geduld und Stärke sie zu besiegen
und beschleunige seine Wiedevgenesung durch 'deine heilende göttliche
Macht, zum Lobe und zum Preise deines heiligen Namens . Erhöre unser
gläubiges Gebet durch Jesum Christum , deinen Sohn , unfern Herrn .
Amen. Water unssr ."

% Mannheim , 24 . Sept . Der Verband der süddeutsche « Indu¬
striellen (Verband Süddontschlcmd des Bundes der Industriellen ) hat,wie wir soeben erfahren , aus dem traurigen Anlaß der schweren Erkrank¬
ung S . K. H . des Großherzogs eine Bertagnng seines auf den 2« .—80.
September anberaumten Kongreffes rintreten lassen .

Telegramme der « Bad . Preffe ".
M Berlin , 24 . Sept . Seit drei Tagen weilt hier der ehe -

tnalige Kommandant von Port Arthur , General a. D . Stöffel ,
mit seiner Tochter. Er beabsichtigt, ein Sanatorium aufzu¬
suchen, da er herzleidend ist.

hd Wien , 24 . Sept . Der König von Rumänien , der zu
zweitägigem Aufenthalt hier eingetroffen ist, wird mit dem Mi¬
nister des Aeußern , Baron Aehrmthal , eine Koufereuz haben.
Bei dieser Gelegenheit dürften die aktuellen politischen Fragen ,
soweit sie den Balkan betreffen , zur Erörterung gelangen .

=3 Bern , 24 . Sept . Der Nationalrat hat dem Beschlüsse
des Ständerats zugestimmt , dem Kanton Bern für die doppel¬
spurige Anlage des Lötschbergtunnels eine Subvention von 6
Millionen Francs zu bewilligen .

kl Rom , 24 . Sept . Aufsehen erregt hier die Beröfsent -
lichung der „Correspondenza Romana " über die Berhaudlnngeu

Die Ermordung der Engländerin Miß Lake .
— Essen, 23 . Sept . Bei überfülltem Zuhörerraum , zu dem der

Eintritt nur gegen seit vielen Wochen vergriffene' Karten gestattet ist,
nahm heute im großen Schwurgerichtssaale des hiesigen Landesgerichts
der Morbprozeß gegen den Bureaubeamten Alfred Land feinen Anfang.
Den Vorsitz führt Landgerichtsdiviktor Fromm , die Anklage wird vom
Evsttn Staatsanwalt Dr . Eger vertreten , während Rechtsanwalt Holter -
mcmn dom Angeklagten' als Verteidiger zur Seite steht .

Alfred Land wird beschuldigt , am 80 . September 1906 im Essener
Stadtwald die aus Steenpürk bei Richmond gebürttge Madelaine Lake er-
mordet zu haben. Die Bluttat , über der lange ein mysteriöses Dunkel
lag , erregte seinerzeit großes Auffehen. Miß Lake war Tochter
eines hohen englischen Offiziers und eine entfernte Verwandte Wnig
Eduards . Sie hatte während des Sommers 1906 beim Redakteur Kieh-
nast in Bredeney, einem Essener Vorort , Wohnung genommen. Am 5 .
Oktober wollte sie in ihre Heimat zurückreisen . Einige Tage vorher, am
30. September , machte sie in Begleitung ihrer Freundin Bruckhaus in
Essen noch einige Einkäufe. Auf dem Essener Hauptbahnhose kaufte sie
- arm «ine Fahrkarte nach Amsterdam, wo sie sich noch einige Tage auf¬
halten wollte. Die beiden Damen gingen dann den Wey vom Bahnhof
bis zur Kruppschen Kolonie zu Fuß . Gegen % 7 Uhr trennten sie sich.

Miß Lake schlug trotz der Warnung ihrer Freundin den Weg durch
den Stadtwald ein. Auf diesem' Wege ist sie ermordet worden. Am 2 .
Oktober, mittags gegen 1 Uhr, fand eine holzsammelnde Frau ihr« Leiche
aus Bredeney« Gebiet in der Nähe des schwarzen Weges, der von der
Zeche Langenbrahm zur Rellinghanser Chaussee führt . Die Leiche war
18 Meter weit in den Wald geschleppt Wochen. Die Ermordete lag mit
gurückgebogenem Kopf und ausgebreiteten Armen auf dem Waldboden.
Rock und Unterkleider waren ' zurückgeschlagen . Der Schädel war zer¬
trümmert . Am Halse zeigten sich Strangulationsmarken . Da sich in
der Geldtasche der Ermordeten noch die Barschaft von 120 Jl vorfand,
fo mutzte nach Lage der Sache auf einen Lustmord geschloffen werden.
Von dem Täter aber fehlte jede Spur . Zwar wurden zahlreiche Ver¬
haftungen vorg-enommen, sie konnten jedoch durchweg nicht aufrecht er¬
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zwischen der Kurie , durch Vermittlung des Präfekten der Bi¬
schofs -Kongregation , Kardinal Ferrate , und Tyrrell über dessen
Unterwerfung . Tyrrell gab ähnliche Erklärungen ab, wie
Schell , um dann anderen Tags im „ Giornale d 'Jtalia " zu er-
klären, die Knrie habe seinen Ausgleichsversnch offenbar mißver¬
standen. Er denke gar nicht daran , sich durch Drohungen zum
Verlust der sazerdotalen Rechte und zur Preisgabe moralischer
Güter zwingen zu lassen.

== San Sebastian , 24 . Sept . Die Königin Viktoria von
Spanien reiste nach La Granja ab .

— Paris , 24. Sept . Aus Algier wird gemeldet, daß 30 Kilometer«
von Taghit entfernt eine große Karawane vollkommen a»Sgeplündert
wurde. Sie verlor im Kampfe gegen die Räuberhorde insgesamt drei
Tote , ein Mann wurde verwundet.

— Batum , 24 . Sept . (Pet . Tel .-Ag .) Der Walt von Wan ,
Ali -Bey , der hier aus der Durchreise nach Konstantinopel einge-
troffen war, wurde gestern abend in der Nähe seines Hotels über-
fallen und tötlich verwundet . Der Täter ist entkommen.

hd Athen, 24 . Sept . Einem Telegramm aus Patras zu¬
folge wurde ein englischer Offizier in der Nähe der Stadt auf
einem Spaziergange angegriffen und mehrere Schüsse auf ihn
abgegeben, durch die der Offizier leicht verletzt wurde . Er
flüchtete in einen Bauernhof . Der Angegriffene hat beim eng¬
lische» Konsul Beschwerde erhoben.

-- -- Tanga , 24 . Sept . Der deutsche Staatssekretär der Ko¬
lonien , Dernbnrg , ist gestern abend wohlbehalten aus Mombnffa
hier eingetroffen und unternimmt heute eine Fahrt über die Ge¬
samtstrecke der Usambarabahn , an die sich in den nächsten Tagen
ein Besuch von Pflanzungen und des BersnchsgartenS in Amani
anschließen soll. Wichtige paläontologische Funde sind dieser
Tage als erste ihrer Art acht Tagereisen von Lindi gemacht wor¬
den. Professor Fraas -Stuttgart hat dort ein großes Lager Di¬
nosaurier in einer Kalkschicht festgestellt.

----- BneuoS -Wres , 24 . Sept . Außer dem Finanzminister
hat auch der Minister de- Jnner « infolge von Meinnugsver .
schiedenheitcn zwischen ihm und dem Präsidenten hinsichtlich des
Einschreitens der Regierung in der Provinz Corrientes seine
Entlaffung eingereicht.

M Ottawa (Kanada) , 24 . Sept . Wie aus Ottawa ge¬
meldet wird, werden die von Japanern und Chinese» wegen der
jüngsten Unruhen in Baneonver geforderten Entschädigungen
von der kanadischen Regierung unverzüglich geregelt werden.
Die japanischen Ansprüche belaufen sich auf 1700 Pfund Sterl .

Gräfin Montignoso.
hd Berlin , 24 . Sept . Dem Depeschenbureau „ Herold " wird

gemeldet , daß Me Gräfin Montignoso tatsächlich in London weilt ,
um dort ihre Niederkunft abzuwarten . In Dresdener Hoflreisen
ist diese Nachricht allgemein bekannt, man kann aber Anthen -
tisches hierüber nicht erfahren, da der Hof , wie auch die Regie¬
rungsstellen es vermiede» , diesen Gerüchten nachzugehen, damit
nicht die Behauptung aufgestellt wird , man spioniere der Gräfin
nach. Die Prinzessin Pia Monika befindet sich tatsächlich in
Stresa am Lago Maggiore .

hd Dresden , 24 . Sept . Zu der Nachricht von der bevor¬
stehenden Niederkunst der Gräfin Montignoso melden die „Dresd .
N . Nachr.

" : In London ist auf verschiedenen Botschaften von
einem hiesigen Aufenthalt der Gräfin Montignoso in London
oder auf der Insel Wight schon seit 14 Tagen etwas bekannt,
aber man hat nicht daran geglaubt . Jetzt erfährt man , daß die
Gräfin in London bei einem Arzt sich aufhält und daß sie ein
Kind erwartet . Wir sind zunächst nicht in der Lage , so schreibt
das Blatt , diese Gerüchte auf ihre Richtigkeit zu prüfen . Wir
können nur feststellen, daß beharrlich die gleiche Meldung seit
Tagen sich wiederholt .

hd Wien , 24 . Sept . In toskanischen Kreisen ist von einem
Verschwinden der ehemaligen sächsischen Kronprinzessin und jetzi¬
gen Gräfin Montignoso und der Prinzessin Monica nichts be¬
kannt. Dagegen wird dem „ Neuen Wiener Tageblatt " aus Rom
telegraphiert , die Gräfin Montignoso habe an eine Freundin in
Florenz ein Schreiben gerichtet, in dem sie erklärt, daß sie sich
mit Toselli zu vermählen gedenke. Ihr liege nichts an dem Ver¬
lust der Apanage . Sie sei im Besitz einer Million . Außerdem
könne Toselli seine Konzertreisen fortsetzen.

hd Salzburg , 24 . Sept . Von hier wird gemeldet , daß von
hier abgesandte Briese an die Gräfin Montignoso als unbestell¬
bar hierher znrückgekommeu sind.

Zur inarottanischen Angelegenheit.
— Paris , 24. Sept . Wie der „Matin " berichtet, wird General

Drude den Angriffskrieg gegen die unbotmäßigen Stämme tatkräftig
fortsetze«. Er sei wegen der weite« Eytfernung des Wohnsitzes dieser
Stamme ermächtigt worden, auch Expeditionen über die Dauer eines
Tages hinaus zu unternehmen .

Wie „Le Journal " aus Casablanca meldet , haben sich die Stämme
mit ihrer Entwaffnung erst einverstanden erklärt , nachdem ihnen der

Schutz Frankreichs gegen die Angriffe der aufrührerischen Stämme Mar
sprachen worden war .

— Paris , 24 . Sept . General Drude hat nach Paris kürzlich da»
Ersuchen gerichtet, ihm einen der tüchtigsten Reiteroffizert 'atzt LefrM .
Haber seiner gesamten Kavallerie zu senden. Major Fretay vom Erg « ,
Regiment der berittenen Jäger ist dazu auserfehen und begäbt sich tsiche
Woche von Blida nach Casablanca .

'
— Paris , 24 . Sept . Frau Feuillet , die Tochter des verstorbenen

Schriftstellers Octav Feuillet , ist mit 11 Dame« als Kraukenwärte -
rinnen in Oran eingetroffen , nm sich im dorn gen Hospital dar Pfleg«
der Verwundeten zu widmen.

* # • ;
hd Paris , 24 . Sept . In den gestern abend auS Tang «

eingetroffenen Depeschen wird die Meinung auSgedrückt, daß die
Snltanstage in Rabat nicht ungestört verlaufen können. (L . -A .)

hd Tanger , 24 . Sept . Maclean berichtet in einem hi« ein»
getroffenen Briefe , daß er sich bei guter Gesundheit befinde . Nr
ersucht um Proviant und Zelte , die ihm gestern sofort übermittelt
wurden.

Konkurse in Baden .
Wiesloch . Vermögen des Johann Heinrich Sandrittor , Kaufmann in

Walldorf. Konkursverwalter Rechtsagent Schmitt in Wiesloch.
KonkurZforderungensind bis zum 3 . Oktober 1907 bei den» Berichte
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Samstag
den 12. Oktober 1907 , vormittags 9 Uhr.

Freibnrg . Vermögen des Gärtners Ludwig Rotz hier , Stadtstraße 66,
Konkursverwalter Rechtsagent Kuhn hier . Konkursforderungen
sind bis zum 7. Oktober 1907 bei dem Gerichte anzumelden . Prüf¬
ung der angemeldeten Forderungen Dienstag den 16. Oktober
1907, vormittags 10 Uhr.

Billiuge«. Vermögen der Händlerin Emff Lanze Eheftau , Martha geb.
Seidel , in Villingen . Konkursverwalter Kaufmann Johann Burk-
hard hier . Konkursforderungen sind bis zum 6. Oktober 1907 bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forder¬
ungen Montag den 14. Oktober 1907, vormittags 11 Uhr.

Auszug ans den Standesbücher « Karlsruhe .
Eheaufgebote :

21 . Sept . Richard Reichert von hi« , Duchhcckter hi« , mit Elif«
Reichsnbacher von Söllingen . — August Kampf von Achern , Blechner
hier , mit Luise Bartelmeß von Crailsheim . — Franz Scherer von,
Mörsch , Kutscher hier , mit Katharina Rohe von Godramstein . — Gustav
Schäfer von hier , Eisenbahn-Assistent hier , mit Lina Diefenbach« von
hier . — Josef Mutschler von Hechingen, Kanzlei -Assistent hier , mit
Bertha Hirth Witwe von Neuhaüsen.

Geburten :
17 . Sept . Martha Emma , V. Ernst Emmerling , Schnob « . —■

19. Sept . Rudolf Oskar , B . Oskar Karrmann . BetriÄbS-GekrcWr.
Anna Elisabeth, D. Karl Huber , Schlosser. — 20 . Sept . Karl , V. Kart
Würtz, Bäckermeister. Waldemar Ludwig Karl Josef , D . OSkar Eisinger,
Kaufmann . Heinrich, V. Gustav Koch , Gärtner . — 22. Sept . Katha¬
rina Ernestine V. Leopold Rastetter , Schrein« . 9h»boIf , B . Christian»'
Höger, Schloss « . Otto Johann , B . Georg Speckert, Maler . Hermanns
V . Wilhelm Fritz, Reserveheizer. , «y

Todesfall « : i
20 . Sept . Margarethe , alt 8. Mt . 80 T . , B . Franz MhneiMj -,

Kaufmann . — 21 . Sept . Josefine Bansa , alt 48 I . , Eheftau des DW >
bvauchssteuererhebers Philipp Dansa . Johann Neser, Maschinist. ein
Witwer , alt 6& I . — 22 . Sept . Anton Saar , Taglöhner , sin 5&ito « ,i
alt 74 I .

Braut - und Hoohaeita -
SeldenetofTe . Wundervell « Auswahl . Vertat»« naoh allen Ländern . Mutter-franke .

Seldenatofr >F»brik -Calea 9044a

Adolf Grlefler & Cie . , m «m Zürich

5517a

ttrtdft Altt - , » kd» Mni,Afrika . Australien schnell, gut und
-vea » MWJ 4IIIHIUH , billia fahre» will. wendesicb an die obriak .

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Lose der beliebten Badener Geld- Lotterie , d« en Ziehung am

8 . Oktober staüfindet , « freuen sich einr guten Abnahme, was außer dem
moderen Preis von nur 1 M für bas Los auch durch die günstigen Ge-
winnaussichten veranlaßt wird . W« sich noch rät Los verschaffen will,
möge sich beeilen, da dieselben beiräumen . Dieselben sind L 1 JK , 11
Lose 10 M , Porto und Liste 30 ^ , bei der Generalagentur I . Stürm « ,
Strahbuvg i. E . , Langstraße 107, und allen Losverkaufsstellen zu
haben. - 8221a

Der große internattonale Stthertag am 22 . er . in Steglitz sah
wieder einmal -den Altmeister Robl als Sieg « . Don 2. Platz belebe
Piet Dickentmann, während als Dritter sich A. Schipke Plazierte. Wo
Sieger fahren Brennabor . 8267a

halten werden. Erst vi« Monate nach d« Tat , am 10. Februar , gab
sich d« heutige Angeklagte , wie « angab , von Gewissensbissen gepeinigt,
dom vor den » Essener Rathaus patrouillierenden Schutzmann als den
Mörder Miß Lakes aus . Er wurde fostgenommen und gab bei seinen
ersten V« nehmiungen an , daß er in Gemeinschaft mit zwei Unbekannte»,
die er am Stadtwalde auf der Chaussoe Rellnighausen—Bredeney traf ,
die ihnen auf dem schwarzen Wetze entgegenkommendeMiß Lake seitwärts
in den Wald geschleppt und zu vergewaltigen v« sucht hat . Infolge d«
kräftigen Gegenwehr d« Ermordeten sei dann dies« der Hals so lange
zuyedrückt worden, bis sie sich nicht mehr rührte . Msdann 'hätten sie sich
schleunigst unbemerkt entfernt . Er sei Wm nächsten Morgen ab ruhig
seiner gewohnten Beschäftigung nachgegangen, so daß an seinem Be¬
nehmen nichts auffallen konnte . Bon seinen Genossen , mit denen er nur
zufällig auf eben diesem Waldweg bekannt geworden und mit ihnen da¬
mals ins Gespräch üb« Weiber geraten sei , konnte er nur die Vornamen ,
Karl und Heinrich nennen . Den Schlag auf den Schädel der Ermorde¬
ten habe « nicht auSgefühtt .

Trotz eingehendster Nachforschungen gelang es nicht , dieser Genossen
habhaft zu w« den. Ueberhaupt setzt die AnklagebehördeZweifel in diese
Angaben und stcht auf dem Standpunkt , daß der Angeklagte die Tat
allein «mSgeführt habe. Die Verteidigung and « erseits will den Nach¬
weis führen , daß der Angeklagte trotz seines Geständnisses nach Lage der
Dinge nicht als Täter in Betracht kommen kann. Die Untersuchung
seines Geisteszustandes ergab, baß Land vclllkommen normal ist.

Vors. : Sind Sie jemals wieder zum Tatort hingegangen? Angekl . :
Nein , mir graute . Vors. : Was haben Sie mit Karl und Heinttch am
nächsten Abend verabredet? Angekl . : Wir verabredeten, daß wir Essen
verlassen wollten und zwar in 3 Monaten zu Sylvester. Vors. : Warum
gerade zu Sylvester ? Angekl . : Da war Quartalsschluß . Vors. : Tie
drei Monate bis dahin müssen doch schrecklich gewesen sein. Angekl .
(weinerlich) : Ja , ich wandte mich dem Alkohol zu. Bors . : Haben Sie
Gewissensbisse gehabt? Angekl . : Ja , ich wollte nicht mehr auf der Welt
sein . Ich kam mit Karl und Heinrich auch gar nicht zusammen. Mtt
war es auch gleichgültig, ob sie etwas von der Sache « zählten oder nicht .

Bors. : Wohin fuhren Sie dann am Shlvestertage ? Angekl . : Nach

Belgien. Bors . : Sie sollen aber nicht nach Belgien gefahren sein, son¬
dern sind in Dortmund , Köln und Koblenz gesehen worden. Angekl . :
Ich bin nie dort gewesen . In Belgien hatte ich Anfangs ' noch Geld . Als
das Geld zur Neige ging, arbeitete ich als Kellner, später ging ich nach
Deutschland zurück, weil das Gewissen mir keine Ruhr ließ . Ich fuhr am
9. Februar von Lüttich fort und habe mich dann hi« in Essen der Polizei
gestellt . In Dortmund , Köln und Koblenz bin ich nie gewesen . Dorf . :
Sie sollen aber auch vor Ihr « Ankunft in Essen dort gewesen sein .

1 Sie
sollen in einem Hotel als Student von Eicke gewohnt haben und sogar
mit dem Stubenmädchen charmiert haben. Dann haben- Sie am 3.
Januar 1907 aus Dortmund an ein Mädchen in Essen , mtt dem Sie ver¬
kehrt hatten , eine Karte geschrieben (der Vorsitzende zeigt dem Auge »
klagten diesKarte vor ) . Angekl . : Es ist genau meine Handschrift, aber
geschtteben habe ich diese Karte nicht. Vors. : Am 4. Februar 'haben Sie
in Köln becmttagt, 'wegen Rheumattsmus in das Krankenhaus ausge¬
nommen zu werden. Angekl . : Das ist nicht richttg. Vors. : Sie habe»
in Köln Armenhilse beantragt , die Papiere liegen uns vor. Angekl . :
Ich weiß nichts davon.

Vors. : Aus Koblenz liegen Akten vor , daß Sie dort in eine« Hotrl
als Kellner tättg waren . Angekl . : Ich bin in meinem Lebe» noch nicht in
Koblenz gewesen . Vors . : Sie sollen dort sogar ein Zeugnis vorgezeigt
haben aus Dortmund und auch Ihren Anzug versetzt haben. Angekl . :
Das ist alles nicht wahr. Vors. : Bei Ihren Papieren ist «in Wechsel¬
formular aufgesundcn worden. Daraus haben Sie Notizen gemacht, wo¬
nach Sie in Dortmund , Köln und Koblenz im Januar und Februar d.
I . gewesen sind. Wie steht es damit ? D« Angeklagte schweigt . Vors. :
Danach hat es doch den begründeten Anschein , als ob ©ie dort gewesen
sind. Der Angeklagte gibt keine Auskunft . Ich frage Sie noch einmal,
ob Sie bei Ihrer Selbftbeschuldigung bleiben, daß Sio die Miß Lalle
üb« fallcn und so lange gewürgt haben, bis sie tot war ? Angekl .
(ruhig ) : Das ist nchtig.

Damit ist die B« nehmung des Angeklagten beendet und die Ver¬
handlungen wurden auf Dienstag früh vertagt . Am Montag nach¬
mittag fand unt« großem Zulaus d« Bevölkerung eine Ortsbesichtigung
durch den Gerichtshof statt.
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Die badischen Ortsbaukontrolleure .

' ES geht uns folgende Zuschrift zu :
□ Karlsruhe , 24 . Sept . Auf dein 8 . Tag für Denkmalspflege in

Mannheim hat sich lt . Bericht der „Bad . Presse" Herr Geh. Rat Frei¬
herr v. Biegeleben aus Tarmstadt am 19 . ds . Mts . geäußert :

„Er habe sich gewundert , daß in Baden die Baupolizei durch Orts -
hauLmtrolleure gehandhabt würde. In Hessen habe man wenigstens
vkcchemische Beamte zugezogen , allerdings mit dem Mangel , daß sich
Darunter auch Ingenieure befinden. "

Hierzu wird aus beteiligten Kreisen bemerkt daß der Herr Geh .
Kat mit den diesbezüglichen badischen Verhältnissen nicht vertraut zu
sein scheint und den technischen Bildungsgang der Ortsbaukontrolleure
x,tt dem der hessischen und norddeutschenBautechniker auf dieselbe Stufe
stellt , was nicht zutrifft . Während in ganz Norddeutschland und auch
jn Hessen nur 4 Kurse umfassende Baugewerkeschule bestehen, besitzt
Baden, ebenso wie Württemberg , staatliche Baugewerkeschulen mit 6
Kursen, deren Absolvierung und darauffolgende staatliche Prüfung nebst
langjähriger Praxis zum Mindesten zur Erlangung einer Ortsbau -
kontrolleurstelle gefordert werden. Von den zur Zeit im Großherzog¬
tum angestellten Ortsbaukontrolleuren haben zwei Drittel außerdem noch
Hochschulbildung . Zudem hat jeder derselben ein Bauhandwerk prak¬
tisch erlernt .

Die Tätigkeit der betr . Beamten erstreckt sich durchweg auf prak-
tich technischem und konstruktivem Gebiet , z. B . Prüfung der ein-
kommenden Baugesuche und der statischen Berechnungen, technische
Ueberwachung der Bauausführungen , Erledigung von Fragen gesund-
heits- , feuer- usw. polizeilicher Natur , Wohnungskontrolle, Bauarbeiter¬
schutz üsw. Die Ortsbaukontrolleure sind die hochbautechnischen Berater
und Sachverständigen der Grotzh . Bezirksämter . Daß hierfür „Aka¬
demiker "

, wenn sie nur Theoretiker sind , sich weniger eignen, ist wohl
leicht verständlich . Lediglich „Akademiker " haben sich zu Ortsbau¬
kontrolleurstellen überhaupt noch nicht gemeldet. Es möge hier noch
beigefügt sein, daß selbst der Referent für Baupolizei usw. im Großh.
Ministerium des Innern , ebenso wie dessen Vorgänger keine „Aka¬
demiker " sondern aus der Praxis hervorgegangene bewährte Architekten
mit Hochschulbildung sind bezw. waren .

Diese oben geschilderten badischen Verhältnisse haben bis heute
zur Zufriedenheit der in Betracht kommenden Behörden bestanden und ist
rin Wunsch nach Aenderung dersselben noch von keiner Seite laut ge¬
worden̂. Auf derselben Grundlage basiert auch in Württemberg das
Institut der Baukontrolle, nur führen «dort die Ortsbaukontrolleure den
Aitel „ Oberamtsbaumeister " .

Für Fragen künstlerischer Natur , zu denen die Denkmalspflege zu
rechnen ist , bestehen besondere Kommissionen, in denen Künstler ver¬
treten sind .

Wären die ans den Ausführungen des Herrn Geheimen Rat erkenn¬
baren Voraussetzungen, wonach die Ortsbaukontrolleure in Baden min¬
derwertige Bautechniker, womöglich ohne technische Vorbildung wären ,
stichhaltig , dann wäre die VerivuNdevung -des Herrn Kritikers berechtigt,
so aber konnte dieselbe nicht unwidersprochen bleiben.

Zur Gartenstadt-Bewegung .
— Fn der „ Medizinischen Reform" Nr . 3-6 und 37 veröffentlicht

ffir . med . Alfons Fischer in Karlsruhe eine sehr bemerkenswerte Ab¬
handlung über die Verwirklichung des GartensiadtgedankenS und die
Frage Meinhaus oder Mietskaserne, in der Verfasser zunächst auf die
Bestrebungen der Volkswirte und Hygieniker hinweist, die Zentralisation
der Menschenmaffen in den «Mittel - und Großstädten zu verhüten- und
durch neue Ansiedelungen fern von der Großstadt bessere hygienische
Wohnverhältnisse zu erreichen. Besonders rührige Propaganda macht in
dieser Beziehung -die Deutsche Gartenstadtgesellschast, deren Ziel die Ge¬
winnung breiter Volkskreise für den Gedanken der Errichtung von Garten¬
städten auf der Grundlage des Gemeineigentums am Land- und Stadt¬
hoden .

Ausgegangen ist die BeweWntz von England , wo sie wie auch in
Amerika schon praktisch durchgeführt ist . Ader Franz Oppenheimer hält
die Durchführung in Deutschland für wenig wahrscheinlich , da sich kein
Großkapitalist wie Cadbury in England finden würde , der eine Million
für diese Idee opfern würde , nicht als Geschenk, sondern nur leihweise ,
da das Kapital für die Anlage einer solchen freien Genossenschaft sich leicht
und sicher verzinsen würde . Dabei sind die Wohnun gsverhältn isie in
Deutschland viel schlechtere als in England , wo im Jahre 1891 in vier
Großstädten ( London, Liverpool, Manchester , Birmingham ) 5—7,6 Be¬
wohner auf ein bewohntes Haus kommen , während in Deutschland 20
bis 52,6 auf ein Haus kommen . Es ist aber nicht zu verkennen, daß die

>deutschen Stadtverwaltungen bemüht sind, die Schäden zu beseitigen,
- wozu die Organisation dev deutschen Stadtverwaltung sogar besser
geeignet sei , als die jährlich wechselnden , ehrenamtlich tätigen Bürger¬
meister in England . Deshalb -ist auch nach Fischer der 'Gartenstadtgedanke

, in England leichter in Aufnahme gekommen - als in Deutschland, wo man
sich mehr ans die Tätigkeit der Behörden verläßt .

Tie erste Gartenvorstadt soll nun in Karlsruhe entstehen , wo eine
Genossenschaft -von 200 Genossen aus allen Ständen , vorzugsweise mitt¬
lere und untere Beamte , Ein - höchstens Zweifamilienhäuser bauen will.

Savtsrhe Vrefse .
Alle Häuser sollen mit Gas , Wasserlcitimq und Kanalisation versehen und
unterkellert sein , man hofft, für den Breis von. 2 A pro -Quadratmeter
ein Terrain zur Besiedelung von 8000 Menschen, zu bekomnren und ein
Einfamilienhaus mit Garten - von 300 M ausioärrs und eine Wohnung
von drei Zimmern in einem Zweifamilienhaus für 250 A vermieten zu
können , Ivobei Aftervermietuny verboten ist .

Fischer untersucht nun die Frage , ob es zur Zeit für tveite Kreise
unserer Bevölkerung, insbesondere der Arbeiterbevölkerung möglich ist ,
den genannten Preis ohne Schaden für die sonstige Lebenshaltung zu
zahlen . Er verneint dieselbe auf Grund der Einkammenverhälrmsse
in Baden , wo es im Jahre 1905 nur gegen 18 v . H . Steuerpflichtige gab,d. h . mit einem Einkommen von wenigstens 900 A . 128 000 hatten ein
Einkommen von 1000—1500 A , so daß diese sin Durchschnitt 25 b . H.
für Wohnungsmiete ausgeben mußten , während nach einer Untersuchung
Freefes Arbeiter feiner Berliner Fabrik rund 17 v. H . ihres Einkommens
für Miete ausgeben . Die Gartenstadt verbietet außerdem und zwar mit
Recht das Aftervermieten, verteuert dadurch aber rm- Gegensatz zur Groß¬
stadt die Mietsuukosten und verhindert durch ihre entferntere Lage die
Arbeiterfrau , durch Uebernahme von Arbeit außerhalb des Hauses das
Einkommen zu erhöhen. Deshalb hat die Gesellschaft schon die Konzession
des Zweifamilienhauses gemacht , wodurch die Baukosten sich verringern .

Fsicher geht nun noch weiter und will noch den Bau von Miets¬
kasernen in der Gartenstadt zugelassen wissen , die allerdings nach hygie¬
nischen modernen Prinzipien erbaut sein müßten , da schon- in dem Zwei¬
familienhaus die im zweiten Stock gelegene Wohnung sich der Miets¬
kaserne nähere, die Fischer für die Gartenstadt als ein Haus definiert ,
das durch die Zahl der es bewohnenden Familien für einen Teil dieser

'
die Bearbeitung des Gartens und die Haltung , von Kleinvieh und Ge¬
flügel ausschließt. Durch das Vorhandensein von Mietskasernen in der
Gartenstadt würde zahlreichen Personen , die auS pekuniären Gründen
nur eine zweizimmerige Wohnung sich leisten können, der —■wenn- auch
nicht volle — Segen der Gartenstadt zuteil werden . Der sozialhhgienrsche
Wert der Gartenstadt würde dadurch in der Praxis an Extensität viel
gewinnen.

Mit Rücksicht auf die gleichartigen Verhandlungen des Deutschen
Vereins für öffentliche Gesundheitspflege in Bremen dürsten diese Vor¬
schläge Fischers des Interesses nicht entbehren. (Boss, Ztg . )

Wetterbericht des Zentralbur . für Mrteorol . u. Hhdrogr .
vom 24 . September 1907.

.
Der hohe Druck ist in südöstlicher Richtung etwas zurück-

gewichen ; er bedeckt Astttel- und Osteuropa , sein Kern lagert
über Rumänien . Minima befinden sich nordwestlich Schottland
und über Finnland . Das Wetter ist in Deutschland trocken ,
meist heiter und in den Morgenstunden kühl. Da der Einfluß
der Depression bei uns vorerst noch nicht fühlbar werden wird,
ist zunächst noch trockenes und ziemlich heiteres Wetter bei wenig
veränderter Temperatur zu erwarten .
Witternngsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

September
33. Nacht, S » .
24. MrgS . 7 ll.
24. Mitt . 2 II .

Höchste Temperatnr am 23 . Sept . 18,6 :
folgenden Nacht 5.4.

B,r »m. Therm.
in C.

Absol.
Feucht . Feuchtigkeit

in Pro». Wind

756 .0 11 .4 9.1 91 NO
754 .8 7 .0 6 .3 84
753 .0 19 .4 10 .8 61 ONO

Simmel

wolkenlos

iriederste in der darailf -

Metlernachrichte « an « dem Süden vom 24 . Sept . 7 Uhr , vorm . :
Lugano bedeckt 16 ", Biarritz halbbedeckt 24 ", Nizza wolkenlos 19 ",
Triest wolkenlos 16 "

, Florenz wolkenlos 14 "
, Nom wolkenlos 15 ",

Cagliari wolkenlos 18 "
, Brindisi halbbedeckt 20 ".

Handel «nd Verkehr .
- arksrnhe , 21. September . Schlachthof . In der Zeit vom

16 . Sept . bis 2t . Sept . wurden im hies . Schlachthof geschlachtet: 1550
Stück Biehn , zwar : 217 Großvieh (69 Ochsen, 70 Rinder , 41 Kühe . 37
Farren ), 406 Kälber , 870 Schweine . 46 Hammel , 2 Ziegen . 0 Kitzlein.
2 Ferkel . 5 Pferde . 12212 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt , darunter vom Ausland
0000 Kilogramm Schweinefleisch . — 8. V i e h h o f . Zmn Markte waren
aufgetrieben : 77 Ochsen . 34 Farren . 57 Rinder , 29 Kühe, 324 Kälber .
1 Schaf . 0 Ziege, 931 Schweine , 0 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1 . Qual . 84—85 M . , 2. Qual . 82—63 M . . 3 . Qual . 80
bis 81 M . , für Farren 1. Qual . 77—78 M . , 2 . Qual . 75—76 M . .
3 . Qital . 71—74 M . . für Rinder 1 . Qual . 82—83 M . . 2 . Qual .
80- 81 M . . für Kühe 1 . Qual . 65—70 M . . 2. Qual . 59—63 M ..
3 . Qual . 52—58 M . , für Kälber 1 . Qual . 87 —90 M . » 2 . Qual .
82—85 M .-, 3 . Qual . 77—80 M ., für Schafe 00 - 00 M ., für
Schweine 1 . Qual . 68—70 M . , 2 . Qual . 67- 00 M . , Saueit und
Eber 60- 00 M . pro 50 Kilograiuni Schlachtgewicht , für Kitzlein
00 -0—0 .00 pro Stück . Tendenz: lebhaft.

□ Stuttgart , 23 . Sept . ( Hopfernnarkt im städt . Lagerhaus . ) Ter
heutige Markt war mit 130 Ballen befahren, wovon 105 Ballen verkauft
tourden ,

-der Handel vollzog sich in lebhafter Stimmung , ivobei die Presse
eine wesentliche Aenderung nicht erfahren haben, dieselben lauten : für
Prima 53—65 A , für Mittel 45—55 A , für Geringe 35—45 A .
Nächster Markt 30 . September 1907.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M .

(AnfangSkilrie.)
Ocst. Ered.-A. 199.70
TiSc. Coni.-A. 170.70
Dresdener B .-A . 139 .80
Oest.StaatSb .»A. 119. —
Lombarden 29 .90
Gotthardbahn-A. -

Tendenz : ruhig.

Frankfurt a . M .
(Mittelkurse .)

Wechsel Amsterd . 169.40
„ Antwerpens10 .60
„ Italien 814 .50
„ London 204.30
. Pari » 813 .33
„ Schweiz 812 .75
„ Wien 850.50

Privatdiskonto 5"/,«
Napoleon « 16 .27
3 '/, ' / »DeutscheReichs-

Anleihe 93 .70
3'/. d«. 83 .80
3 '/, Pr . Cons. 93.80
4"/. Jtal . Rente 102.80
4"/, Oest. Goldr. 97 .93
4 '/b ') ° Oest.Silber 98.20
3" , I. Portug . »>5.60
4"/. 1880 Russen 75.30
4"/ . Serben 79 .50
4«/» Span . Elt . —
4»/,Ungar .Goldr . 92.80
4#/o Uugar.Staatsr .92.66
Badische Bank 135.70
Kom .-Disk. Bank 113 .—
Darmstädter „ 126.25
Deutsche Bank 229.-
Dirkonto 470.70
Dresdener Bank 140. —
Oestr.Länderbank 107.—
Rhein . Strebit . iBU37 .20

„ Hyp.-Bk. 184.—
Schaaffh. Bank 136 25
Wiener B .-V. 133 .50
Ottomanbank 138 .50
Bochum 208 .60
Laurahütte 222 . —
Gelsenk. 204 .50
Harpen» 208 —

Tendenz : fester.
(Schlußkurse).

4»/ , Bad . 1901 100.50
3 '/ . '/ . „ abg . i. FI . 96 .75

dto. i. M. 9S.90
3 -/. "/, 1892/94 91 .85
3 '/, "/. Bad. 1900 » . -
3 '/*% . 1902
3 '/, « /, Bad . 1904 91 .80
3 ',. "/»Bad . >907 91 .90
3"/, Bad . 1896 82 .90
4'/. Bayern 1907 ln 1.25
4°/oWürttb . 1907 101 .35
4"/» Rh. H.- Pfdb. b.

1912 98 .50
4" * . 1917 99.60
3 '/-"/. „ 1914 91 -

voin 24 . September.
4"/# 1897 Argent. 85.—
5®/oJ896 Cbinesenlvo . 60
4 ' /, »/ol898 „ 95.40
5"/» Mexikaner amort.

innere I —IV 97.55
4 */,"/, dito cons .

äußere 1890 100. —
4 ' /»% Ruff. Staats¬

anleihe v. 1905 91 .95
4"/odo.Rente1S92 77.—
4% Türken nnifiz.

von 1903 93.10
Türkische Lose 145 -
Bad. Zuckers. W. 124.-
A. Elcktr .-Ges. E . 196.50
Elekt .- Gcs .Schnck . 102 .25
Maschin Dritzner 215.50
KarlSr. Maschin. 206 .—
H.-A . Packetsahrt 128.60
Nordd. Lloud 111 95

RachbSrse
(2 '/« Uhr Nachm .)

Oest. Kredit-A . 200. -
Deutsche B .-A. 229.—
Diskont» - Comm . 161 .—
Dresdener Bank 140 —
Öst.S .-Bahn ( Fr .) 110. -
„ Südbahn Lomb . 20.50

Tendenz: fest.

Berlin (AnfangSkurse ).
Öst. Kredit -Aktien —
Berl . HandclSg. 154.60
Komm.. Disk.-Lk . 113. 10
DarmstädterBank 126.10
Deutsche Bank 228.10
DiSkonto-Komm . — .—
Dresdener Bank 339.75
Balt . n . Ohio 92.60
Bochum. Gnßltahl267 .60
Dortm .Union lil .k. 65. 10
D. Kö .- u . Lanrah. —
Harpener 206.10

Tendenz: schwächer.

Berlin (Schlußkurse .)
3 '/,7 ° Bad . 1900
37t */. „ 1904 91 .90
37 . 7 « „ 1907 91.90
4°/« R .-Anl . 1907 99.50
3 '/, °/° ReichSaul. 93 .75
3"/« Reichsanleihe 83.90
37, "/, Preuß. C. 93.80
37 , dito 83.90
47r7 ° Russen1905 92. 10
4 7t7 , Japaner „ 90.80
Oest . Kreditakt . —.—
DiSkonto-Komm . 171 .40
Dresdener Bank 139.90
Rat .-Bk .f. Dtschl . 119.—
Kom .-DiSk.-Bank 113.40
Ost.StaatSb . (frz.) 140.20
Kanada-Pacissc 163.10
Bochumer Gilbst. 208 .90
V . Kö .» u.Laurah. 221.20
Gelsenk Bergwerk 204.90
Harpener 208 .—

Phönix 184 . --
Dynamit Trust 155.25
Allg .Elek. - Gcs E. 197 .50
Elck .-G. Schuck -rt 103. —
Westeregeln 203 .70
D .Metallpatr . Fk.261 . -
Msch .-Fk. Äritzner215 .50i
V.Köln-3tottweil . 211 .70 -
Brauerei Sinn » 248 . 90
P .-Ung. K . Pfdbr . 93. -
Pest .-Ung. K. Obl . 93 .35
Ug . Schmalbohnl 92.—
Privatdiskonto 5 '/«

Berlin ( Rachbörse .)
Oest. Kredit-Akt. 200 . — ,
Berl . Hand.-Ges . 155.50
Deutsche B .-A . 228 .90 '
Disk . Komm.-A . 172.—
Dresdener B .-A . 140 .70
Lomb., Ost . Südb . 30 .50
Balt . u . Ohio 92 .70
Bochumer Gußst. 209 .—
Dortm. U. Lit . C. 64.20
Laurabütte 221 . 50 -
Gelsenkirchen 205 .—
Harpener 208 .50

Tendenz ; fest.

„ Wie« (10 Uhr.)
Ost. Kreditaktien 684 . 70

„ Ländcrbank 422 . — .
„ StaatSb . firz .) 655 .—,

Lomb. ( ost.Südb ) 151,20 !
Marknoten 117 .511
Öst. Kronenrente 96 .60
Öst. Papierreut « 97 .44!
Un , ar. Gold ». 110 .35
Ung. Kroiieiirents 92 .80

Tendenz : willig .

Pari ».
3"/ , franz . Rente — ,
4°/o Italiener — j
4"/, Spanier 93.10
4°/, Türk ., nnifiz . 92 .7Ä
Türk sche Lose —. -7
Banquc Ottoman 692 .—\
Rio Tiuto 17.83

Lonbo « . ,
Ehartered 17tt
de Beer « 22—
East Rand 37,
GoldfieldS 3—!
Randmine « 5 —-
Anaconda 77,!
Atchison comniou 90—!

„ preferred 92 '/, '
Chicago . Milwauke i

and St . Paul 124 7, >
Denver preferred 72 — j
LnoiSville Nashv. 112 - -
Union Pacific 134 '/, !
United Etat . Steel Corp.!

commo 287 «!
dito perferred 937 ,

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd ,
cf Bremen , 24 . Sept . Angekommen ain 21 . Sept : „ König Al¬

bert " in Genua , „ Roon" in Aden-; am 22 . : „Goeben" in Vvivhama,
„ Prinz Eitel Friedrich" in Colombo , „Zieten" in Amsterdam ; am 23 . ?
„-Scharnhorst " in Sydney , „ Cassel" in Borkumrif-f , „ Schleswig" in Mar¬
seille, „Roland " in Antwerpen, „ Norderney" in Antwerpen , „ Prinz Re¬
gent Luitpold" in Neapel; Passiert am 21 . Sept . : „Halle" St Vincent ,
23 . Sept : „ Helgoland" St . Vincent. Abgegangen am 2-1 . Sept : „ Zieten "
öm-t Southampton , „ Darmstadt" von Funchal, „ Prinzeß Irene " vo»
Newyork; am 22 . : „ Schleswig" von Neapel, „Gnessenan" von BuenoA
Aires ; am 23 . : „Kronprinzessin Cecilie " von Plymouth , „Prinz Ludwig "
„ Darmstadt "

, „ Königin Luise "
, „ Bülow" von CherHourg; 24 . Sept . j

„ Kronprinzessin Cecilie " von Cherbourg.

Ranbmordprozetz Niederhofer .
Mnber . Nachdr . Verb. ) II . 8 . n . H . München, 23 . Sept .

Inder Nachmittagssitzung teilte der Verteidiger Rechts-
»Wvglt Kleinberger mit , daß ein angeblich nicht auszufindender Zeuge,

-ein Tagelöhner , täglich in einer näher bezeichneten Schnapsfchänke an¬
zutreffen sei . Man habe sich nur nicht die nötige Mühe gegeben, de«
Zeugen zu suchen . Das Gericht beschloß , den Zeugen nachträglich zu
laden.

Dann wurde in der Zeugenvernehmung fortgefahren . Zunächst
Wurde der Bruder des ermordeten Bernhard Hendschel , der Kunstmaler

-Ottomar Hendschel als Zeuge vernommen. Er bekundet , daß sein
Bruder Bernhard noch am 23 . Mai 1904 , also drei Tage vor seinem

-Verschwinden , bei ihm gewesen sei . Am 26 . Mai habe Bernhard noch
tm seine Mutter geschrieben und zwar folgenden Brief : „Ich möchte
tnir doch nicht versagen, Euch die angenehme Mitteilung zu machen , daß
Onkel Fritz und Paula und Tante Sophie zurzeit hier sind . Also
Attention . Mit herzlichen Grüßen Euer Bernhard .

" — Am 28 . Mai ,
einem Samstag , teilte die Frau des Sozius der Mutter der verwitweten
Frau Kommerzienrat Hendschel mit, - daß Bernhard seit Donnerstag
vormittag nicht mehr im Geschäft gewesen sei . — Vors. : Welche Mittel
standen Ihrem Bruder zur Verfügung ? — Zeuge : Er hatte ein Vater¬
teil von 80—60 000 Mark. — Vors. : Hatte Ihr Bruder eine Vorliebe
für Schmucksachen ? — Zeuge : Ja , er sagte einmal , seine größte Freude
sei , wenn er sich mit Brillanten behängen könne . Als er die Jndustrie -
fchule absolviert hatte , erhielt er von der Mutter einen schon lange vor¬
her versprochenen Brillantring , den er immer trug . Am Pfingstsonntag ,
kurz vor seinem Verschwinden, hat et diesen Ring auch noch getragen .
Daß er gerade diesen Ring , den er besonders schätzte, verkauft haben
sollte , glaube ich nicht . Ter Zeuge schildert dann seinen Bruder
Bernhard als einen sehr gutmütigen Menschen , der wohl sehr lebens-
kustitz »vor , aber nicht gerade leichtsinnig, wenn er auch einmal über die
Strenge schlug. Davon , daß er Artist werden wollte, habe er nie etwas
viitgeietlt . — Bert . : In dem Brief ist vom Onkel und einer Tante die
Rede . Stand er mit dieser Verwandten nicht gut ? Was bedeutet das
B/ort Attention ? — Zeuge : Das weiß ich nicht . — Vors. : Verkehrte
Fchr Bruder viel mit dem weiblichen Geschlecht? — Zeuge : Nein , durch¬
aus nicht . Der Zeuge gibt weiter an , daß sein Bruder Bernhard ledig
kebte, weil er herzleidend war .

Daraus wird der andere Bruder des Ermordeten , Robert Hendschel ,
Zeuge vernommen . Er hat seinen Bruder Bernhard noch am

Pjingslsonntage bei sich gesehen . Ais er erführ , daß Bernhard ver- -
schwunden !var , glaubte er zuerst, er sei verunglückt. Obgleich er sicher
tzkaichte , daß Bernhard nicht nach London gegangen sei , um Artist zu

werden, habe er doch einen Bekannten- dorthin- geschickt , der Nachforschun¬
gen anstellte. Auch dieser Zeuge glaubt nicht, daß der Ring , der bei
Niederhofer gesunden wurde und der ein Erbstück der Familie sei , von
dem Ermordeten verschenkt oder verkauft worden sei . Bernhard habe mit
dem Geld ziemlich herumgcworfen. Daher habe er , obgleich er über
reiche Mittel verfügte, viel in Leihhäusern zu tun gehabt.

Darauf wird die unverheiratete Schwester des Ermordeten , Julie
Hendschel , vernommen. Sie hat ihren Bruder noch am zweiten Pfingst -
feiertag , am 23 . Mai 1904 , gesprochen . Er sei immer sehr gutmütig
gewesen und etwas verschwenderisch mit dem Gelbe umgegangen . Er
habe stets mehr Geld verbraucht, als er eigentlich durfte . Er sei aber
immer in den richtigen Schranken geblieben. Sein Schaden war der,
daß er zu früh selbständig geworden war .

Vors. : Was glaubten Sie nach seinem Verschwinden» was mit ihm
geschehen sei ? — Zeugin : Wir waren natürlich furchtbar bestürzt und
konnten uns sein Verschwinden garnicht erklären . Von seinem Verkehr
wußten wir nichts. Wir glaubten , er wäre nach dem Ausland gereist.
Es war uns aber bald sehr auffällig , daß er garnichts mitgenommen
hatte und uns durchaus nichts von seiner Reise mitgeteilt hatte . Wir
glaubten aber , er wolle sich neu equipieren und hofften, daß er sich zu
Weihnachten einfinden würde, weil er am Weihnachtsabend immer bei
uns zu Hause war . Aber er kam nicht , und unsere Hoffnung wurde
nun mehr herabgedrückt . Bernhard hatte zwei Uhren im Besitze . Eine
goldene und eine stählerne. Die stählerne kaufte er sich einmal in
Regensburg , als er die goldene versetzt hatte . Zur Zeit seines Ver¬
schwindens war die goldene Uhr beim Uhrmacher. Sie ging daher nicht
verloren und befindet sich jetzt im Besitz der Familie . Die Zeugin gibt
noch an . daß ihr Bruder ein sehr starker Zigarettenraucher ioar , der
instrlgedeffen geradezu krank wurde. Mit seinem Geld habe er gern
renommiert .

Der Photograph , der die Leichenreste des Hendschel photographisch
ausgenommen hat, legt dann den Geschworenen die einzelnen Aufnahmen
vor. — Der SchneidermeisterHendschel 's bekundet dann , daß die bei dem
Skelett gefundenen Kleiderreste von Kleidungsstücken herrührten , die et
dem Hendschel geliefert hatte .

Darauf wurde Frau Hermine Stumpf , die Ehefrau des früheren
Sozius des ermordeten Hendschel als Zeugin vernommen . Sie gibt
an , daß Hendschel für das Geschäft nicht viel Interesse zeigte , er zeigte
wenig Eifer , besonders, tvenn ihr Mann verreist war . Am Mittwoch
den 28. Mai sei er außerordentlich fiüh , nämlich schon um 9 Uhr, in dem
Geschäft erschienen , was sehr auffiel . Nach kurzer Zeit sah ex nach der
Uhr und sagte: „Ich muß noch wohingehen, ich bekomme was geschenkt."
Um 7410 Uhr ging er dann weg . Am Nachmittag und am nächsten

Tag kam er dann nicht wieder ; auch am Freitag nicht. Die Zeugin
dachte , er sei vielleicht krank geworden, weil er immer Nasenbluten hatte .
Als sie aber einen Kellner auf der Straße traf , der in einem Lokal an¬
gestellt war , in dem Hendschel viel verkehrte , hörte sie , daß «r auch dort:
nicht gesehen worden war . Sie wurde nun von großer Sorge erfüllt
und forschte weiter bei dem Kellner, der erzählte, daß Hendschel gesagt
habe, das Geschäft frene ihn nicht mehr und er wolle mit einer Dam «
nach London gehen . Die Zeugin war überrascht, daß er verreisen wollte ,
während ihr Mann abwesend war und begab sich zu Hendschels Wirtin ,
von der sie erfuhr , daß sich Hendschel zu seiner angeblichen Reise absolut
nichts mitgenommen habe . Die Zeugin fragte dann Niederhofer , ob eü
nichts von Hendschel wisse. Dieser erklärte , er habe Hendschel auch schon
einige Tage nicht mehr gesehen. Hendschel sei weg und
komme nicht wieder . (Bewegung. ) Am 35. Mai sei Hendschel
noch im Besitz des altm Ringes und der stählernen Uhr gewesen. Es sei'
kein Grund einzusehen , warum er den Ring verkaufen sollte, da er stets
Geld hatte und sich mich solches aus der Ladenkasse nehmen konnte. Die
Zeugin erklärt dann noch , daß am Samstag ihr Mann zurückkam und sie,bat , den Angehörige« des Hendschel Nachricht zu geben . Seit Hendschel
verschwundenwar , seien Briefe und Karten von einer Dame aus Frank¬
furt und mehrerer Artisten und Artistinnen unter Hendschels Adresse im,
Geschäft eingegangen. Sie habe sie der Familie weitergegeben , wo sis
noch vorhanden sein müßten. Privatim habe ihr Mann wenig mih
Hendschel verkehrt Hendschel sei ein sehr lebenslrsstiger junger Mann !
gewesen .

Ein Beisitzer fiagt den Angeklagten , wie er dazu gekommen sei , den
Zeugin zu erklären, daß Hendschel weg sei und nicht mehr wiederkommen:
werde . Der Angeklagte behauptet, Hendschel habe ihm gesagt, er wolle
nach London gehen . — Der Beisitzer : Wie kommt es , daß Sie nicht von
Hendschel die Bezahlung Ihres Wechsels über 6000 Ji verlangt haben
und warum Sie ihn nicht gefragt, wohin Sie das Geld für die verkaufte»
Ringe schicken sollen ? Und Sie habe« ihn auch nicht gefragt , wohin
Sie den Schleifenapparat senden sollen, den er von Ihnen gekauft hat ,
wenn er sagt, er wolle nach London oder Amerika gehen?

Der Angeklagte antwortet auf alle diese Fragen , daß er Hendschel !
nicht darnach gefragt habe . ( Bewegung . ) Der Beisitzer : Ich habe keine
Frage mehr an diesen Angeklagten . ( Erneute Bewegung. )

Darauf wurde der Ehemann der Vorzeugin, der frühere Sozius des
Hendschel , Kaufmann Stumpf , vernommen, der auch bezeugt, daß Hend¬
schel ein lebenslustiger, aber nicht leichtsinniger junger Mann war . Er
behauptet zuerst, seine Reise am 26 . Mai angetreten zu haben , als seine
Frau ihn aber berichtigt, daß dies schon am 22 . Mai war . stimmt er
ihr zu .

Darauf wurden die Verhandlungen auf Dienstag vertagt .
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1 Hrßissl ’
s . Höhere Handelsschule Stuttgart?

mit Pension . Teleph . 3716 . Stafflenbergstr . 54 .
Das Wintersemester beginnt am 3 . Oktober 1907.

ts | . Abteil . Rechts- und Hendelewisseneoheften, Spraehen etc.» . !!■ » EL'e<l- Post- , Telephon- und Elsenbahndienst. »
" .. . » Examen für Einjahrig-Freiwillige. •3 IV . „ Vorbereitung zur Baugewerksonule. 5

Volkschulbildung genügt ! . Geringer Kostenaufwand ! S
| Gute Stellen werden besorgt ! Man verlange Prospekt !

-'-'-'-"-'-'-'ff Bestens empfohlen t ff "" "

Schule für Damenfchnei - erei
von Emilie Goos , Karlsruhe ,

vernhardstraße 8III .
Prattische Ausbildung im Iufchueide « , « ntzrobteren , « ar -

uiere « rc«, 1—3monatliche Kurse nach langjährig erprobter , praktischer
Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vorausanmeldungim Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 865*

IX . 07

Kriegstrasse 147 ,
nächst Eisenlohrstrasse.

Dr . med . Bernh. Arnsperger
j
^ ^

elephon
^

058

|^ ^
precfetunde

^ ^
— 1

^
3V —ö

^

ührl

14311 .

„Restauration Klapphorn
“

Amaliensttatze 14 a, Ecke Bürgerstraße .
Morge «, Mittwoch

L Leklackttax k
Empfehle :

prima Bock - , Leber - und Griebenwürste.
Bo« </,6 Uhr atz Mc bekannten

fgr Sclxla,clb - t ^ la,tte2n .
wozu höflichst einladet 14312

Wilhslm Herlan .

(Sanatorium § ergzabern g^ eU
vorzüglich geeignet
auch zu - hei Central - - ä

heizung u . Wintergarten etc.
Näheres durch Prospekte . ih x. Bossert ,

Buiier , Litt . Käse ,
in nur beste« Qualitäten , empfiehlt 13868.5.4

Butterblume, Amaliensti *. 29.
Telephon 1020 . Bestellungen prompt ins Haus.

'

Z Möbel i
kauft , besichtige man unser ausS
reichhaltigste auSgestattrte Lager in
Wohnnngsernrichtnngen
sowie einzelner Möbel in nur solider
Ausführung u. sehr billigen Preisen .

Gebt 1. Klein
Durlacherstraß « 97/99 .

Spexialfabrikttt :

Fugenlose Steinholz - Fußböden
präm . System , in allen Farben , für Wohn . « . Geschäftsräume .

Ltoiniial ^ - I-Tiritzb Ltuoleum -Uulerlage , als Böden für Maga -
OIOIIIIIUI *. LOll lull zine, Dachböden u . Dachdeckung unt . Garantie .

Kostenanschläge, Muster und Broschüre gratis durch die Fabrik
Süäüvulnobv Säge- u . Steinholz Werbe, G m b H
52 .22 m/a .lldoi ' f , bei Heidelberg. 6653a

Billige GlflhstrOrapfe
sind im Gebrauch die teuersten , deshalb verlangen Sie nur

Dr. V . Schmids Reichsglübkörper
Sie werden sich überzeugen , dass Sie mit diesem Fabrikat
8263a tatsächlich am billigsten bedient sind . 2 .1
In jedem einschlägigen Geschäft zu haben .

GOterbestätterei
mit M#beUramportges «iiäft , in einer Stadt Badens mit
über 14990 Einwohner« ist wegen Krankheit de» Besttzer» an
tüchtige Leute zu verkaufen . Anzahlung Mk. 60 000 . —.

Lfferten unter Rr. 820t » an die Extz . der „Bad. Presse ".

Hznijmrkern , TeMslkutev
empfehle mich tagweise zur Führung
von Büchern . Offerten erb. unt .
Nr - 835044 an die Expedition der
»Bad . Preffe " .

Brillantring
für 120 Lik - zu Verl >. fe« .

Offerien unter Ne . ., .,059 an die
Dxped . der „Bad . Prcsjc " erb.

Wirklich guten , sehr preiswerten
Mittag »- uud Abendtisch erhallen
bessere Herren - 833899 .10 .3

Lessingftraße 74, III.

Patzageikäfig,
jut erhalten , billig zu vertaufe « .
835017 Kaiserstr . 133 , 2. St .

Foxterrier ,
834689 Humboldtstr . 30 , II ,

Handelslehranstalt und Töcliterhandelsscliule \ ?4
MERKURK-arisruhe „ mtiinuii " SMSLK N\^ >/

Gewissenhafter Unterricht in allen kanfm . Lehrfächern und Sprachen für Damen und Herren .

Neue Kurse ! — Telephon 2018 . — Neue Kurse f

n

Schönschreiben
Deutsch und Latein

Rundschrift
Lackschrift

Maschinenschreiben
(7 verschied . Systeme )

Lehrfächer e
Buchführung

( einf ., dopp „ amerik .)
Kaufin . Rechnen

Kontokorrentwesen
Wechsellehre

Kontorarbeiten

Korrespondenz
Geographie

Bank- u. Böreenwesen
Warenkunde

Fremdwörterkunde
Kontorarbelten ete .

Spraehknise : Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz , Konversation ) .
Vorberettungshurse für Militär an wftrter k. d . Post- , Eisenbahn- , Steuer-Examen etc. 18691

Vnterriehtaaeit : von früh 8 bis abends 10 Uhr . Eintritt an einzelnen Fächern ä 10 —30 Mk . jederaeit .
Um meine Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , habe ich mit meinem Institut ein JiriUlltlH UebaaRS .~ HeKonter verbunden und ist dadurch jedem Besucher meiner Kurse (besonders denjenigen Damen and

kanfm . Beruf widmen wollen ) Gelegenheit geboten , sich schon während dee Schulbesuch «
vertraut zu machen .

erren, die sieh dem
es mit den verschied. Kontorarbeiten

Buchhalter-JCurse ! JContorisfinnen-Jturse !
Hf * Kostenlose , nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung *

"WM
, Auswärtige erhalten durch meine Vermittlung Fahrprelsermlssigsagi auf Wunsch preiswerte Pension . Ausführliche
Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch 14823

P . Gfässcr ^ Mitglied des Vereins deutscher Handelslehrer.

Italien,
( Relseauschluß Mitte Oktober)
finden Damen und junge Mädchen in
Iklass. deutscher Pension m Rapallo ,
Italien , Riviera . Mäßige Preise .terrl - Aussicht, Südlage , gr . Garten,

entralheizung . Vorzügl . deutsche
Küche . Näheres Baden -Baden ,
Pension Alaen . 8244a

I IIU1IUU ,
Riviera , deutsche Pension , Alse «
Ideal , Haus I. Ranges , Südlage ,
herrl . Aussicht, gr - Garten , Zentral¬
heizung . Vorzügliche deutsche Küche ,
auch diätet - Geöffnet von 1. Oktober
bis Mitte Mai 8243a

Befferer Geschäftsmann , 28 Jahre
alt . kath. , statt ! - Erscheinung , von ta¬
dellosem Ruf , mit eigenem, rentablem
Geschäft der Eisenbranche und schö¬
nem Anwesen in einer Amtsstadt
Baden », sucht behufs baldiger

Xl ^ Irat
ein häuslich wohlerzogenes Fräulein
aus anständ . Familie mit Vermögen .
Selbstgeschriebene Anträge wolle man
womöglich mit Bild , welche » sofort
retourgegeben wird , unter Nr . 8210a
in der Expedition der „Bad . Preffe "
niederlegen . Anonym zwecklos . Ver¬
schwiegenheit wird zugesichert, jedoch
aber auch verlangt . 8210a .3.3

Heirat .
Fräulein , auf . der 26er Jahre ,

ebang -, angen . Ersch . , aus beff. Fa¬
milie , Häusl , u - sparsam erz . , mit
Baarverm . , wünscht sich mit bess.
Geschäftsmann oder Herrn in gef.
Lebensstellung zu . verehelichen .
Diskretion Ehrensache , L35046

Offerten wenn mögl . mit Bild ,
unter G - A 53 hauptpostlagernd
Karlsruhe .

Lrnägemesnt!
Jung . Mann , evang . , Ende 26er ,

mit best. Ruf u . gut Charalt . aus
anges . Bürgersfamilie , Inh - eines
fj Engros -Geschäftes , 46 666 Mk.
Berm . , wünscht mit Häusl , erz . Frl .
mit Verm . betr . Heirat in Korrefp .
zu treten . Strengste Diskr . zuges .
AnonNm zweckl , Vermittl . verbet .

Gefl . Offerten unter 8258g a . d.
Eyped . der „ Bad . Presse ".
Ksjraf w - hüusl . erzog. Frl .„ 23 I .,
BllM Verm 86,000 Jt . , Perm . n.
Bed . , jed- strebsamer Manu . 7947a -6.5
Brief : Pr . vamdert , Berlin 8 . 0 . 28 .

Verloren
ei» dunkelblaues Kinver -Cape » mit
hellblauer Kapuze aus dem Wege
Seminar , Moltkestratzr , Weberstraße .
Gegen Belohnung abzugeb. 835077

Hahdntzlatz 8 , parterre .

Verlaufe« 835091

ein Wachtelhündchen auf derKaiser -
straße . Abzugeben Ttzitalftr . 2.

Anwesen
zu verkaufen

dasselbe besteht aus Wohnhaus mit
2 Wohnungen , 46 Ruten Hausgarten ,
grobem Hintergebäude mit ca . ®/4 Hof-
raite und Obstgarten . Dasselbe eignet
sich hauptsächlich für größeren Land¬
wirt , da große Stallung vorhanden
ist , ebenso für jedes andere Geschäft,
da auch sehr große Werkstätte und
Platz für Magazine dabei , dasselbe
liegt an der Hauptstraße . 7841a6,6

August Villinger , Achten.

Zeitschriften -Lesezirkel
von J. Lincks Buchhandlung (Nicolai & Eehfeld)

f>4 Kalserstrasse 94 . 14272,8.1
-------------------- ---- Grösster Lesezirkel am Platze .

56 Zeitschriften . Ausführlicher Prospekt zu Diensten . Bütrift jederzeit .

4 »
®

Kinder-Mützen
„Matrosen - Form" — Schotten - Form“

„Oval -Sattel-Form".
Reichhaltigste Auswahl . --- Sehr preiswert.

Wilh . Zeumer
Karlsruhe — Kaiserstrasse 125/127.

M WM , M « «1 fitfI»
werden noch Kundenhäuser an¬
genommen . Fasa » enstr . l7,8 . St . ;
ebendaselbst empfiehlt sich eine unab¬

hängige Aushilfskellnerm
für bessere Restaurants . 835034

I 'TIl «tdl« si«d«n liebevolle,
diskr . Aufnahme

bei Kran « » cd , Hebamme , Zäh -
rkngerstr . 14,1 Tr . 829031 .28 . 14

Empfehle mich zur Anfertig . einf .
wie eleg. Kostüme , sowie jed. D .»
Lchuelderei , auch außer b . Hause.
83581 n . Heuer ,

Herreustratze 23, Heim.
nimmt noch
Kunden

an in und außer dem Hause. 835085
Fasaneuftraße 17, 3 . Stock.

Staat !, gepr. jg . Hebamme , auch
in der Krankenpflege ausgebildet ,
empfiehlt sich als 835029 .2.1

Hebamme mid
Wochenbett - Pflegerin.
Tie besten Empfehlungen zu Dünsten .

Kran Feuchter , Blücher -
stratze 18 , III .

(&L <♦/ » *» ! ln verschieden, Stil -
w4 ' lv ( Jvl arten , mit Kristall¬
gläsern , hat billig z« verlaufen :
U . Heidin an n , Vergolderei ,

Akademiestr . 28 . 835668
Darkehnegeg . deanemc .ratenw . Rückz
li . Pers .ird . Standeszuanerk ftrengrcell
Beding - von Leltstgeber zu vergeh . Max
Kraasa ft Co ., Berlin w . Hauptstr . 10.
(Rückp. erb . ! Nachweiri . Hunderttlius -
auSgezahlt . (R eelleVertr , gef.) S| e a . , . . ,

. Wer leiht einer Frau 40 Mk .
geg. mvnatl . Rückz . Off . u . L ft . 70
hauptpostlagsrnd Karlsruhe . B 88“ »

Weiltztt SM » ÄtS
einige Möbel an ? Offerten unter
Nr . 835058 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten -

Milchgeschäft
mit guter Kundschaft zu kaufe «
gesucht . Off . unter Nr . B35043 ast
die Exp , der „ Bad . Presse" . 2,1

Dogcart
gut erhalten , zu kaufe « gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr - 8242a an die Expedition der
„ Bad - Presse ". 2.1

gut erhalt -,
zu kaufe «

Jf gesucht !
Ofen für Holz- und Kohlen mit
Sommer - und Winter - Feuerung ,
Wanne möglichstgußeißern , emailliert ,
ev . auch Ofen allein . Offerten unter
Nr . 14303 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Sillp WhörMMjig
zu kaufen gesucht.

Gefl . Offerten unter Nr . 835041
au die Exp . der „ Bad . Preffe " erb.

Wegen Umzug ein gut erhaltener

ZAelbtisk!) S '
billig z» verkaufe« . 835022

Maie« ftratze 1», 3. St . l.

Weststadt.
Rkftvrstivll i raten Ti«de.

Ein großes Nebenzimmer ist an
Vereine abzugeb «« . 835047

it krhaltklikS Disno
wird z« laufe « gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt . Nr .
835042 an die Exp , d . »Bad . Preffe ".

Zn llsuk«« gesucht:
4— 5 jähriges , kräftige »,
fehlerfreie » Pfe » d , da»
vertraut einspännig rin¬
gefahren ist und sich zum 1
Zureiten eignet . 2.2

Offerten mit näherer Angabe , auch
dcS Preises , unter Nr . 14226 an die ,
Expedition der „Bad . Presse " erbeten .

Geleaendeltshsaf.
Hübsche Garnitur mit 4 Fauteuils ,

Büffet , Pianino , Salontisch , kompl.
Lchlafzimmereiurichtg . , Schränke ,
Pfeilerkommode , Spiegel , Diwan ,
Emailherd , Küchenschrank zu verkauf .
835073 Lophienstr . 13 . Part .

Einige dunkie Kleider,
schwarze Röcke , sowie ein Jacken -
kostüm . alles tadellos erhalte », wird
preiswert abgegeben . 885069

» riegstraße 1« , 1 Tretztz «.

lür Mk . tS Ir.
verkäufl. , 14. Aust . , revid . Jubiläuws -
auSg . 1898 , 17 hocheleg. Bänd «, wie
neu , kompl. u - fehlerfrei . I ». * * •>
postlagernd Mestktrch . 8214 »
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Statt besonderer Anzeige

l ^ocles -^ rtLeiZe .
freunden und Bekannten machen wir

die schmerzliche Mitteilung , dass unser
liebes Söhnchen 14318

Karl
im Alter von 5V a Jahren gestern abend
nach schwerem Leiden sanft entschlafen ist .

Karlsruhe , den 24 . Septbr . 1907 .

te Namen der trauernden Familie :
K . Schrempp , Prokurist .

Danksagung .
Wr die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

schweren Verluste unseres lieben Gatten , Vaters , Bru¬
ders , Schwagers und Onkels B35031

Adam Ritter , Schreinermeister,
sprechen wir auf diesem Wege unfern herzlichsten Dank aus -

Oie trauernde Witwe :
Sophie Ritter , M Kinder».

Händel »

Karlsruhe i . B., Sophienstrasse Z7.
6. Jahrgang . 14324.2.1

Spezfalunterricht in Stimmbildung für
Sprache und Kunstgesang .

Sechswöchige Sprachkurse,
sehr wichtig für Hanzel , Bühne , Militär »

Parlament , Gerfchtssaal etc.
Gesundschulung verdorbener und

fehlerhafter {Stimmen .
Prospekte und erste Empfehlungen zu Diensten .

Zahn -Atelier Blum
Kaiserstrasse 78 , am Marktplatz .

Atelier für alle Neuerungen der modernen Zahnkunst.
Erstklassige Ausführung .

Engros - Niederlage für Deutschland bei
S . Rubin & fröre in Strassbarg 1. Eis .

Guts -Verpachtung .
„ In obstreicher Gegend Millelbadens , 25 Bahnminuten von Baden -
Baden entfernt — aufblühendcs, nettes Amtsstädtchen, ist eine

MWt mit grchm M- mit WikstN-8ut
unter äußerst günstigen Bedingungen « n « erkaufen , eveet . mit
Vorkaufsrecht zu verpachten .

Für Interessenten mit größerem Kapital ließe sich die Mühle in
»nßerst vorteilhafter Weiie industriellverwerten — könnte auch
m Unterpacht gegeben werden. — Fr. Offerten unter F. St. 4789 an
Rudolf Mosse , Strassburg i. Eis. 8246a.2 .1,

Ein größerer Posten 14241 .6.1

begen Platzmangel billig abzugeben .
Kaiserftrane 83 . i Treppe.
i sicherer

.
Wer würde einem Bienenzüchter

garantiert echten Bienenhonig
»erstellen, auch an Private .

Offerten unter Nr . 8257 » an die
Elpedition der „ Bad . Presse ' . 2.1

Landhani
beim Bahnhofe in Knielingen , mit
6 Zimmern , 2 Küchen u. Zubehör ,
mit Vor - und großem Gemüsegarten »
auf 1 . Okt. z» verlaufe « oder zu
vermiete« . 834992 .2.1

Zu erfragen in Kuieliugeu »
Hauptstraße 100. B

K adtfthe Dresse . Seite 5

3 seiil . Kleider s. helle Mse«
für Tanzstunde geeignet , sind sehr
billig zu verkaufe «. B35U70

Kriegstraße 10» 1 Treppe.

KM. Blumen , sszat *■ Eims HacM-

Reste Reste
für Herren - Anzüge

Neberzieher — Hosen
mit Id " '« Skonto oder 8fache «

Rabattmarken bei " " V ,

Jo Schneyer ,
Werderplatz , Ecke Marienstr.

Hiahflttmarfcn

50 Waggo»» !
Mostäpfel und Birnen ,

Tafeläpfel « . Weintraube «
empfiehlt 8256 »

n . St « ji »l »» « li,Ho « deksheim .
Riefenfaugi . d. Ostsee : g. N.
S ff. Gort. zuf. nur S '/. M.
ohne Sprotten uur 3 ' / » M.~ '

bückl . ob i.gl .
!- wert ertta -

ff . vollbückl.
2 Delik. -Aft

KS " 2 Stck . Lachs. 1 Dof.20 ff.Rollm .
WS" 1 Dos. BiSmhr. ISff. Sardin.
Nl» - 1 Dos. Anchov . 8« Delikatest.

Zbtott . u . 40 Delitateßher. od .
DIS ' 20 marinierteIa . frisch« lecker .

Ooganors Eonservisbr . v.
1881 SvlBOBitBdo 19 a.

Gebrauchter

Irischer Ofen
für Koksheizung sofort z» kaufe »
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr - B35080 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten.

Pianlno
nnßbaum , luit vollem Ton , zu vert .
835074 Sophieustr . 13 , Part .

Gdkpresle mit Mühle
gut erhalten , zu verkaufe « . B35C 7 ' -

Ihr . Nftsslr . Zirkel 2 '

Karlsruhe, Kaisers« . 13b , I
ielteste AsBOacen«£xpedltion
Eine altrenom

Mittelbadens ist wegen Kränk¬
lichkeit des Besetzers 13914 .3.2 i

zu verkaufe«.
Das Haus könnte evtl, auch i
gepachtet werden . Das Lager
ist sehr reduziert , daß es ein
tücht. junger Mann mit wenig
Mitteln übernehmen könnte.

Offerten unter V. 322 s an
Haasienstein de Vogler , j
A.-G., Karlsruhe .

Für Earlsruhe u . Umgebun
sucht große Aktien-Gesellschch
einen gewandten Herrn gegen
festes Gehalt zu engagieren , der
in der Arbeiterbevölkerung gut
eingeführtist . Intelligenter Hand¬
werker oder Arbeiter würde Be-
riicksichtigung finden. 14320

Offerten unter *>• 3804 an
Haasensteln & Vogler ,
A.-G., Karlsruhe .

SiiTI
» «komme » I(vertraglich festes Einkommen

und Provision ) als

Repräsentant
für Mannhein — Ludwigs¬
hafen findet bei alter hoch¬
angesehener Lebens -Vers . A .«
Gcs. mit sehr gangbaren
Nebenbranchen (ohne Volks»
verficherung) energischer, tat¬
kräftiger Herr , der sich in der
Assekuranzangenehm .Lebens -
stellung und Selbständigkeit
schaffen will . Einer bewährten
BerufSkrast sowohl, als auch
einem Herrn , der sich durch
Berufswechsel i . hervorragen¬
der Weise verbeffcrn will,
bietet fich hier Gelegenheit zu
einer gutbezahlten und cnt-
wickelnngsfähigen Position .

Ausführliche Offerten erb.
unter E . 9848 an Haasm -
steia ft Vogler,
Araukfurt «. M. 8158a

W Fränleiu » iw Haushalt,
sowie in der Schneiderei perfekt,
VM8M Stelle

als Stütze od . HauShättert »
in nur beff. Hause zum 1 . Ott .
oder später . Offerten unter
L. 3288 an Haasenstet «
ft Bögler . A .G., Straß-
bürg i. Elf . 8261a

»Utazeuder Erwarb ,a, ,a
für Herren mit erstklassigen Ver¬
bindungen durch den Vertrieb
eines jetzt erscheinenden hoch¬
wichtigen Werkes gegen monat¬
liche Teilzahlungen . Off . unter
„ R . K. 768 “ an Haafeustei «
* « ogler, BerN« W . 8 erb

■ 1

11

F
. Thiergarten

,
Karlsruhe

z Lammstrasse 1b = ======
Buch- und Akzidenz - Druckerei
Verlag der „Badischen Presse“

Anfertigung jeder Ort DrurtiSflcfien
für den kaufmännischen and privaten Bedarf, wie :
Vfsit-, Adress - und Aviskarten, Begleitadressen , Brief¬
köpfe , Broschüren , Diplome, Etiketten , Fakturen, Fracht¬
briefe, Geschäftsbücher , Kataloge, Mitteilungen , Plakate ,
Preislisten , Programme, Quittungen, Rechnungen, Notas,
Statuten, Wechsel , Zirkulare , Tabellen , Formulare etc.
- In einfacher wie elegantester Ausführung . -

Familien - und £rauer ~ Drucksachen
in kürzester Frist.

Muster sowie Preisberechnungen steilen jederzeit gerne si Diensten.
Schreib- und Post-Papiere, Carfon und Couverts etc.

in den verschiedensten und modernsten Qualitäten .

T
Schnelle Lieferung. 2L

II
11

Billige Berechnung .

Wegen vorgerückter Saison
gewähre ich für sämtliche !tr .Reise -Artikel,

Billigste Preise. 11450 M.O
°
/0 Räbtttt « Reelle , dauerhaft- Ware.

R. Oslertag Sohn , Wh» Fr. Dänbler, SiWnst 14t,

Waschen Sie
nur

mit

es ist das
1>este

£eifenpalven
Fabrikant :

CS

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen*
bad für Männer u.

Frauen

30 Pi
Samstags 40 Pfennig.

8941*

Kinbemagcn
f t zu verkaufe«. 834922
_ Luifeustraßa >1, pari.
Herde , Ofen , Kessel
in großer Auswahl » gebr. Herde »
4 Wirtschaftsherde mit Kupferschiff,
Warm - u. Backofen, mehrere kleinere
Ofen aller Art , transportable Kessel»
Badeeiurlchtuug, eis. Backmulde ,
2 80 ut lang . 2 3armige Gaslampcu ,
2 große GaSofe « für Schulen oder
dergl . Räume . 827583 .2 .2
Herd - u . Ofeniager , Adlerstraße 28-

MietPianosi
empfiehlt 10152* [

Ludwig Schweisgat ,
Hofl . , Erbprinzemtrasse 4.

Guterhaltene

sofort zu kaufe « gesucht .
Gefl . Offerten unter Nr . !

14631 an die Expediton der
, Bad . Presse " erbeten . 3,3 |

In einem verkehrsreichen großen
Ort Mittelbadens ist eine gut¬
gehende

in * i MM
mit Inventar und großen Oekono -
miegebäuden krankheitshalber unt .
äußerst günstigen Bedingungen zum
Preise v . 48 000 M . zu verkauft « .
Zu dem Anwesen gehört zirka ein
Morgen Gartenland mit jährlich .
Obsterträgnis von 800 M . Auch
liehe sich daselbst eine Küferei und
Sodatoasserfabrik oder Flaschen -
biergeschaft mit Erfolg betreiben .

Reflektanten erhalten näh . Aus¬
kunft unter Chiffre 8258z an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

lIzpHtotaf . 2.2

Mit oder ohne Wirtschaft ver¬
kaufe an großem Jndustrieplahe di«
einzige Schlächterei mit großem
Umsätze . Anzahlung 4000 Mark .
Näh . unt . Retourmarke . 8154a

Geisingen ( Bad . ) , 20 . Sept . 07 .
M . Seitz , „z. Urins '.

fl hL . 14 im Stricke « u. Nähen
VEII wird augeuemme«.

834017 Aankestr . 10 » 2. St . l .

2.2

Kleinere Wirtschaft mit '5 Morg .
Güter , wegen Krankheit des Be¬
sitzers verkaufe für 17 5000 Mark .
Anzahlung 3— 4000 M . Liegt bei
einer Fabrik . Näh . unter Retour¬
marke . 8188 »

« eifittg - n (Bad .), 20 . Sept . 07 .
AI. Seite , „ z.

Hosgüt- BtttlNif.
mit bereits neuem Hause , 14 Morg .
der besten Aecker und Wiesen , nebst
vorhandener Ernte , verkaufe mit
2— 300 M . Anzahlung . Preis
12 000 M . Für sichere Existenz
gebe Garantie . Näheres unter
Retourmarke . 8168 »

Geifingen (Bad . ) , 20 . Sept . 07 .
AI . Seitz , „|. fiwft".

Ittnfiliiiirnurriiaw ;
Benzinmotore , Gasmotors ,

Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf¬
kessel , Pumpen und BctriebSeinrüht -
ungcn , gebrauchte , in alle « Größe «,
unter Garantie wie bei Nculieferung ,
habe billigst abzugebe« .

' 16879 *

Kg. Heitmann ,
Mafchiueustauaustalt Durl « ! ,

Telephon Rr. 30 .

Pferd zu verkaifeu
ein Fuchswallach , 5 Jahre alt , ein¬
spännig gefahren , aut im Zug , eignet
»ich auch als Chaisenpferd , hei Earl
SestUvst, Bäcker, varmsredoim . 8 " " "

Kaffenfchränk ,
« tteufchrauk u. Tisch zu vertäu .

Steinstraße 31 , p . r. 835061



ettte 6

Gesucht auf sofort gewandtes

Zimmer-Mädchen.
Mädchen mit guten Zeugnissen wollen

ti sich melden Nowacks -Anlage 17 bei
Frau Hosrat Wunäorlivk .

°< Haushälterin ,
zuverlässige, welche gut kochen kann
für kleinen Haushalt , gegen gute Be-* Zahlung sofort gesucht. Offert, unt.

•* Nr. 835045 an die Expedition der
„Bad. Preffe". 2.1

Hlmshälterin gesucht,
Kran oder älteres Mädchen, wel¬
ches kochen und Hausarbeit verrichten
kann. Professor Eberhard ,835072.2.1 GernSbach .

Gesucht
wird einfache, bescheidene, allein¬
stehende ältere Witwe , die mehr auf
gute Behandlung als hohen Lohn
sieht , zur Führung eines kleinen
Haushalts . Offerten unter 835024

B an die Exp. der „Bad . Preffe " .

MmS DitHinWeii
bei guter Behandlung sofort ge¬
sucht . 832829

Sotzhienstratze 148 » IV., lks.
Tüchtiges Mädchen

für alle häuslichen Arbeiten , sosortoder
per 1 . Oktober gesucht . 834622.2.2
Kran ? «t«r , Durlach , Hauptstr. 16.

wird zu kleiner Fa -
miste braves, fleiß.

Mädchen, dar kochen kann u . Haus-9 arbeit versteht. Zu erfragen
— 14097 * Angartenstr . 7» I.
2 Auf sogleich od . 1 . Okt . wird ein
1 ordentlich. Mädchen
2 gesucht, das der Küche vorstehen
a kann und Hausarbeit mitbesorgt.V Frau Gehelmerat Ballweg• 14153.2.2 Borholzstr. 21.
| Mädchen- Gesuch.i Bei hohem Lohn wird per 1. Ok-

tober er. ein zuverlässiges , in allen
Hausarbeiten bewandertes Mädchen
in kleine Familie gesucht . 8090a.3.3

»’ Lrau Prokurist Viessr , Lahr, Baden .
>, Wegen Erkrankung des jetzigen,Mädchen
| für alles zu 2 Pers . gesucht. 20 bis
^ 25 Mk. Lohn monatl . Gute Zeugn . erf.
r . Frau Direktorweiter, 2u8nftr .7i.B»5l,M

t in tiiititiuro RMetz
Er oder unabhängige Frau zum Ge-
)9 schirrspülen gesucht . Monatlicher
, Lohn Pik. 80.— 14313 .2.1
»' Kastßaus zur Wose,- Amalieustratze .

Sttzlle frei
in Freiburg i . B . für Mädchen ,
das gut kochen kann , auf 1 . Oktober .

1 Zeugnisse entsenden unter M - n ./ postlagernd Freibnrg i . B . 8270ak Anständiges, Mgäch »« per 1. Okt.
fleißiges Fuloiyrlt gesucht für

Hausarbeit . 833W6 .5.4
Hirschstraße 89 , Laden

- Zum 1. Dkt. gesucht ein ordcutl.

[ Mädctien ,
. das kochen kann und etwas Haus¬er arbeit übernimmt. Lohn 25 Jt .

Reise vergütet . 8252a
t Frili Major Jordan ,B Mörchiugeu i . Lothr.

Ein einfaches Mädchen für Häusl .
Arbeit sofort oder auf 1. Okt. gesucht .
834848.2.2 ^ Zähri »gerstr . 56 .

^ Gesucht ein fleiß Mädchen f. alle
HauSarb. auf fast od. 1. Okt . Zu erfr.
834030 Roonflr . 1», II .

- Das 1 . Bataillon 1 . Badischen
Leib - Grenadier -Regtmeut » Rr .
16S wird aut 1 . Oktober ds. Js , zum

t- Schälen der für die Küche erforder¬
lichen Kartoffeln Frauen eiustellen .

:r Bewerberinnen wollen sich baldigst bei
2 der Küchen- Verwaltung genannten

Bataillons melden. 14281 .2.1

Tüchtige ehrliche

, Witz - nntz Mm
I- sofort gesucht.
♦ Karl -Friedrichstraße 6 , ll .

Sich zu melde « vormittags
r zwischen 8 nnd 12 Uhr.
n Eine pünktlicheMonatSfrau findet

zu jung. Ehepaare gutbezahlte Stelle.
1 Zu erfragen bei Frau Braemer ,

Karl-Wilhelmstraße 40a . 835082

5 Lauffrau
i gesucht auf 1. Oktober zu kleiner
- Familie in ' Me Kurvcnstr. Zu erfr.- 835088 « ttltngerftr . 17 , II.

C« . 20 kräftigeArbeiterinm
" zum Poliere « von Räh -
o maschinen- Möbel « für dau-
- ernd gesucht bei lohnenderBe -
i- schästjgung. 7818 ».6.6
0 Maschinenfabrik

Kritaer , Act .- Kes.,'
Turlach .
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Plakate
in «ITett Lorten , wie

Gut möblierter ZimmerI
mit ober ohne Pension
zu vermieten

Möblierter Zimmer zu |
vermieten

stets vorrätig in der t
Exped. -er „vad Presse'^

Ecke Kirkel « . Lammstr.

Lehrling
aus achtbarerFamilie, mit guter
Schulbildung, wird für ein
Drogen -Gefchäft gesucht. —
Günstige Bedingungen, evtl . Kost
und Logis im Hause. 6.6

Offerten unter 13641 an die
Expedition d. »Bad. Presse ".

Tafel - Senf
hachlalasfe Ia. reine Ware

in Email-Eimern,Wannenu, Töpfen
von 10—50 kg liefert pr. 100 kg
27.14 Mk . 40 .— 1271a
Badenia Senffabrik Haslach i. K.

Bauer L Schoenenberger .

Stellen finden
1B « chhalterinf .h.,fei » .Damengesch.
1 Kontoristin » Anfang ., leichter Post.

Wml« LL'
d."!LN

f. hier , für Papierw ,
Lebensmittel, Kurzw.,

Luxusw., Schuhw ., Galanteriem.,
Herrenartik. ,Strumpfw .,Damenkonf .
bei höchst . Gehalt u . dauernd. Stelle,

IHansmester , sehr schön., gut. Post .,
1 GefchästSführ. f . Molkereigesellsch .
Maschinisten » Hetzer , einige, so>

fortiger Eintritt , B35067
Bauführer , Architekten f. Ia Post.,
| ( »Iffifär perf . Stenogr . , 150 M . Geh.
I ilBliiai , bei freier Wohnung , sofort,
IBureangeh ilfe f.leichte Burcauarb .
1 Kassier für netten angcn. Posten,
1 Filialleiter f. Zigarrengesch., bald ,
Buchhalterinnen für Ia Posten,
Kassiererinnen 6 . höchstem Geh., sof.
Berkitnserinn . f . ausw. , all . Branch.,
3 Filialleiterin » ., nur prima Post .,
Ladnerinnen f . Konditorei, mögl . sof .
K. Kramer, Kaiserstr. 22 , III .

Telephon 2348 .

Dauernde Stellung
tür Frauen .

Eine redegewandte tüchtige
Frau wird von einer angesehenen
Frauenzeitschrift für hiesigen
Platz als Stadtreisende gegen
festes Gehalt u . Provision sos.
zu engagieren gesucht . Off . unt.
E. M. 2215 an 8 . Arndt , An -
uoncen -Expedition, Berlin W . 8,
Mohrenstraße 26 . 8268a

Tüchtige
VW

iVerMifertfl;
| gesucht.
JL Off. unt' Nr . 835095 au die
V Expedition der „Bad. Presse " .

Schneider
auf Großstücke sof. gesucht .

Gesucht
tüchtiger 2.1

Meim-GM
Beschäftigung sofort gesucht.

Zu melden bei
Friedrich Holz , Melhtil !

Waldhornstraße 19 .

für Bureau und Bauplatz zum Ein¬
tritt auf 1 . Oktober, eventl . später .'
Derselbe muß im Zeichnen, Veran¬
schlagen und Abrechnen- firm sein .
Gelernter Zimmerer erwünscht,
aber nicht absolute Bedingung.

Offerten muffen enthalten : Le¬
benslauf , Zeugnisabschriften, Refe¬
renzen und Geha-ltsansvrüche, da
ohne diese Angaben zwecklos und
find zu richten unter Chiffre 8255a
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Eine gut eingeführte alte Haft¬
pflicht- , Unfall- und Lebensver¬
sicherungsgesellschaft sucht gegen
festes Gehalt und Provision einen,
wenn auch im Verficherungsfach
unkundigen, strebsamen Herrn

als Mektsr.-
Nur ehrenhafte Bewerber , denen

daran gelegen ist sich eine Lebens¬
stellung zu schaffen , wollen sich
unter Angabe von Referenzen unt .
Nr . 14193 an die Exped . der „Bad .
Preffe " wenden._

Sichere , lohnende 2.2

Existenz
wird einem fleißigen, strebsamen
Herrn geboten, der sich dem Ver¬
sicherungsfach zu widmen gedenkt ,
um daselbst als Inspektor angestellt
zu werden.

Nur ehrenhafte Bewerber wollen
sich an die Exp . der „Bad . Presse"
sich unter Nr . 14192 an die Exp .
der „ Bad . Presse" wenden._Bank für Darlehen, Hypotheken,
Betriebskapital re . suchtV ertreter .

Off. an Westbankkontor Schorn,Sera , R . j . L ._ 8264a

Reifender
gesucht. 6.3

Allererst «, gut eingeführte

Kaffee -Gross-Rösterei
sucht für Baden einen tüchtigen, an
acquifitorische Tätigkeit gewöhnten
Reisenden. Bei zufriedenstellenden
Leistungen dauernde, angenehme
Stelle . Angebote mit Angabe seith.
Tätigkeit nebst Zeugnisabschriftcu
und Gehaltsansprüchen unt . 8106a
-an die Exped . der „Bad . Presse " . Mannheim .

Tüchtige 1432

Feinmechaniker
nnd ein tüchtiger

Reparatenr für Optik
sofort gesucht.

T. W . lirautinge
Hofmechauiker tt. Optiker.

OK

Beschäftigung bei

Münster (Oder- Elsaß!.

StfltiaHffliton Mnrttshciin.
Fnhrtnecht,

. . .chtigcr, solider , für die Landtr
schüft bei hohem Lohn gesucht .

Zu erfr. unter Nr . 834818 in
Expedition der „Bad. Presse ".

HausbMk ,
u,4Tt .2

Jüngerer Hansbnrsche

rote « Hahr «
Ein kräftig , »jiT» » »,
stadtkundig .
wird sofort gesucht .
Kaiserstraße 84 ,

Nischen Hochschule wird ei»

Lehrling
für Feinmechanik mit

Institut .

Kleidermachcrln .
für Rock , sowie Zuarbeiterin sofort
gesucht. Augustastr . la , 2. S t.

Lehrmädchen,
welches das Kleidermache « erlernen
will, sofort gesucht. 835014.2.1

Kaiserstraße 75, 3. Stock.

Stellensuchen
baldigst Stellung als
Kassier oder Kassenb^—

Offerten unter Nr. 835028 a. die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Gin junger Schneider

Lohn gesehen . Zu erfr. unt. 835051
in der Exped . der „Bad . Preffe".

Ein lediger,
zuverlässiger ler,

gedienter

Schubbranche.
später Stellung nach Karlsruhe, cv>als Lageristin in EngroS-Geschäft,

I . Verkäuferin B 3“7'
der Manufakturbranche sucht ander¬
weitig Stellung . Offert, Hauptpost

Junge, reinl. Frau,
langj. HerrfchastSköchi », empfiehl
sich verehr ! . Herrschaften zur Aus¬
hilfe bei Diners und Festlich¬keiten rc . Gefl. Off. u . Nr . 834182

M Stütze der HMsm
sucht Stellung am 1 . Nov . in gut .
Hause 23jähr . Frl . (Bürgerstocht . 1
aus Kleinstadt Württemb . Es wird
weniger auf Salär , als auf gute
Behandlung , sowie auf Gelegenheit
zur gründl . Vorbildung zur Haus¬
frau gesehen .

Offerten unter 8113a an
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Junges Fräulein,
in allen Zweigen des Haushalts , er¬
fahren, sucht gestützt auf gute Zeug¬
nisse , Stellung als Stütze tn besserem
Privathaushalt Offert, unt. 834654
an die Exped. der „ Bad. Presse ".

Zu vermietet )
iHelmholtzstr. 0
| Herrschaftswohnung ,
H Bel -Etage , 8 Zimmer mit -
« allem Zubehör , auf 1. Okt.
8 zu vermieten . 12796*
J Näheres daselbst tzart.

Zn vermieten :
Hardtstr . Lu ein Ladon mit
Zweizimmerwohnung , Küche u.
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung per sofort,

Hardtstr. 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Himmern , Küche und
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u . Küche
per sofort ,

Rheinfir . 14 : 3 Wohnungen von
jc 3 Zimmern, Küche n . Mansarde,
eine per sofort zwei per 1 . Oktober

sowie eine Wohnung von 4
Zimmern, Küche ».Mansarde ver sof . ,

Lindentzlatz 2 : 1 Wohnung von
einem Zimmer nnd Küche per 1.
Oktober ». c .
Näheres im Kontor der Mühl -

burger Brauerei , vorm. Frei »
herrl . von Seldenecksch «
Brauerei in Karlsruhe - Mühl¬
burg . _ 10857 *

Entladen zuvermieten
Karl -Friedrichstratze 6, Ecke Zirkel , nebst 3 Zimmer »
und Keller , auf 1 . Oktober.

Näheres im 2 . Stock. io46ö*

| ist in: 3 . Stock eine Wohn¬
ung sogleich oder später zu

I veruücten
, Näheres

2 . Stock .
im

Zimmer,
lrea _
14319 ,

tut
.2.1

Durlsckrr-Allre 45
1 Treppe hoch , 4 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten.

Näheres Laden . 833287.6.6
Karl-Wilhelmstr . 3V

.st im 4 . Stock eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Balkon , Badezimmer ,
Klosett u . Zubehör, Aussicht nach dem
Fasancngarten u. Schloß, an ruhige
Familie auf 1. Oktober zu vermieten .
Näh , im 3. Stock, rechts . 834186.4-3

Kriegstraße 184

10094*

_ _ _ schön möbl .
Zimmer ist mil od . ohne Pension sogl.
oder später zu vermiete « ,

Zll erfr. WerderplgK äfi, III.

Wetznnngtnznntmckn
Kriegstraße 126

sind zwei Wohnungen » eine iw
3. Stock , mit 3 Zimmern, Balkon u.
Zubehör, in schöner freier Lage , auf
1 . Oktober und eine im 5. Stock mit
2 Zimmern und Küche sofort od- auf
1 . Oktbr. bill . zu vermieten . 10006 *
9 Oimmöv Küche, mit Balkon und
» Fllllllltl , Veranda, Keller, Bad
4. Stock, herrschaftliches HauS, auf
1. Okt . zu vermieten . Näheres 10.10
832581 Kriegstraße 151 , pari .

Wohnung
von 1 Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten - 9194*

Näh . im Laden - Kaiserstr . 121 .
Tegenfeldstraße 12 sind 3 Zimmer ,

Küche mit Veranda fof . od. spät , zu
verm. Erfr . i . 3 . St . lks. 835021

Durlacher -Allee 16, 2. St . , ist
eine Wohnung von 6 geräumigen
Zimmern, Badezimmeru . reichlichem
Zubehör auf sogleich z« vermiete « .

Näheres parterre. 834240.5.3
Durlacherstraße 35 sind 2 Woh¬
nungen , Zimmer , Alkov, Preis
10 u. 12 Mk., auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . im Laden dos. 8 ' " ' ^

Esienweinstr . 24 ist eine3 Zimmer -
Wohnung 2. St . n.cine 2 Zimmer -
Wohnung Hinth. 3. Sst per 1 . Okt
zu verm . Näh . Vordh . 1. St . 8 -«°" 7.7

Hnmboldtstraße 18 ist im 2 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern u.
Küche per 1 . .Oktober zu vermieten .
Näheres bei 1. siUIinger Ss Wormser,
Herrenstraße 13. 12654 *

Klautzrechtstraße 16 « . 20 sind
2 Zimmerwohnnngen per sofort
zu vermieten . 834672.3.3

Kriegstraße 6 , 3 . und 4. Stock,
ohne vis - ä - vis , sehr schöne geväumige
6 Zimmerwohnnngen , auch sur
Bureanx geeignet, zu vermieten.
Näheres im Hause selbst und
Kaiser-Allee 15 , Kontor. 12878 *

Lesfingstr . 26 ist im 2. oder 8. Stock
eine schöne 4 Zimmerwohnnng
nebst reichlichem Zubehör auf Oktbr.
od . später zu vermieten . 834983.3.2

Nokkstr. 6 ( Südwcststadt) , sind auf
1 . Okr . schöne Wohnungen v . je 3
Zimm. , Küche u . Zub. zu vermiet.
Näh. Klauprechtstr. 9 , II . 834650

Rudolfstr . 8 ist eine schöne Wohn¬
ung von 2 großen Zimmern sofort
oder später zu vermieten . Zu erfr.
2 . Stock. 833387.6.6

Sternbergstr . 7 sind im 3. Stock
2 schöne 3 Zimmerwohnnngen u.
Zubehör auf 1. Okt. zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock. 834350

Tullastrasie 69, 2 . St . , ist 1 schöne
geräumige 3 Zimmerwohnung mit
Balkon u . Veranda samt Zubehör
mit herrl . Aussicht , auf 1 . Oktober
zu vermieten . 14071

Wilhelmstr. 14 auf 15 . Okt. ein
Zimmer mit Küche und Vorraum
zu vermieten. 834823

Mühlbnrg , Fabrikstr. 9, Neubau ,
schöne Part . • Einzimmerwohn¬
ung , Küche, Wasser , GaS , GlaS -
abfchl., Keller zu verm. 833593 .10.5

In Knielingen
(beim Bahnhof) ist eine schöne Drei¬
zimmerwohnung im 2. Stock, mit
Garten, billig zu vermiet . 833923.3.3

Näheres daselbst bei wiedemann.

f Schöne Wohnung, Z
2 . Stock, 4—6 Zimmer, Stüd>c, Keller
und sonst. Zubehör, mit Wasscrleitg .
und elektr. Licht, hat für nur 300
bis 400 Mk. p. I . zu vermieten :

lg . Fuss , Ottersweier i. B.

Wohn- unD Wchinmer,
elegant möbliert, in gutem Haus
zu vermiete « . 835053 .3.1

Gartenstraße 52 , Part.

„SZimmer
in besserem , ruhigem Hause in der
Nähe der Hirschbrücke an ein Fräu¬
lein zu vermieten mit Frühstück
für 26 Mark . Zu erfragen unter
Nr. 835054 in der Expedüion der
„Bad. Presse " .

Kaisernllee 61,3 . St.,
sind 2 helle, große , schöne , möblierte
Zimmer u. 1 möbl. Mausarden -
zimmer sofort oder auf 1 . Oktober
zu vermieten . 835020

Zimmer ,
gut möbl. , in still . Hause, air ein sol.
Fräulein auf 1 . Okt. zu verm. Näh.
Stephanienstr . 4, 3 . St . 835036
Gut möblierte » Zimmer
per 1. Okt - zu vermieten . 834331 .3 .2

Lenzstraße 18 , Laden.
Gut möbl . Zimmer sofort oder

1. Okt. an Herrn oder Fräulein zuvermieten ev. Klavierbenützung .
834349.4.2 « malienstr . 65 p.

W mbl. Zimmer sä ft «
634612 3 3 Sotzhienstr . 7 , 2. St . !
Amalicnstr . 7 , Seitenbau , 4 . Sr ..links , ist ein schön. , hell . , freundl.möbl. Zimmer zu verm. 13348441
Böckhstraße 28 , pari . , ein sehr gut'

möbl . Zimmer » cvtl . Wohn - und-!
Schlafzimmer, an bess. Herrn sofort
od . später zu vermieten . 634610 .2.2-

Brunnenstr . 3a , 2 . St . , ist ei»
möbliert . Zimmer billig zu ver¬
mieten. 835039

Donglasstratze 4, part. , ist rin .
schön möbl. Zimmer an einen i
Herrn zu vermieten ._ B35075 7

Dnrlacherstr. 28 ist ein eins, möbl^
Zimmer sogleich zu vermieten./
Näh , parterre ._ 835018 '

Friedrichsplatz 9, 2 . St . , ist ein gut
möbl. Zimmer zu verm. B35030»

Gartenstraße 52 . I, schön möbl
Zimmer in ruhigem Haus zu
vermieten ._ 835055 2.1

Humboldtstraße 24 , Part., scpar.
Eing., ist eine schöne Schlafstellt
billig zu vermieten . 835071.8 . !

Kaiserplatz ist ein schön möbliertet
Zimmer mit oder ohne Pension per
1. Oktober zu vermieten . 834341.3.1
Näh . Leotzolvstraße la » 2. Stock

Kaiserstr. 33 , 2 . St . , ist e . Zimmet
mit od. ohne Pension zu Vermieter
mit sep . Eingang . 83602h

Kaiserstraße 122 , 5. Stock, ist eit.
gut möbliertes Zimmer auf sofoff
zitvcrmietcn . _ 835076.31

Katzellenstratze 56a , II ., rechts , ist
großes, gut möbliert. Zimmer mt
separat. Eingang an ein oder zwo.
Herren mit oder ohne Pension zt

vermieten ._ _ 83508?
Karlstraße 66 , Ecke Mathystraßo ^
sehr schönes , großes Parterre «
zimmer > unmöbliert, auf sofor»
z« vermieten . 835055 1

Näheres « arlstraßs 66 , I.
Karlstr . 86 , pari . , in schöner ,
Lage, ist gut möbl. Part .
a . sol . Herrn zu verm.

Knrvenstr. 6 , 1 Tr . , links , hübscher
möbliert . Balkonzimmer sofort a«
soliden Herrn zu vermiet . Preis
29 M . mit Frühstück . 83484 ! 1

Leotzolvstraße 3 , 4. Stock, ist eil ;
freundliches , gut möbl . Zimmer
auf 1. oder 15. Okt. an einen solido

JHerrn zu vermieten ._ 83509s i
Leotzolvstraße 33 , Hinterh. , 3. St ..

ist ein einfach möbliertes Zimme »
an einen soliden Arbeiter mit odet !
ohne Kost billig zu vermieten . B^ ',»

Schützenstratze 52 , 2. St ., ist ei»
Zimmer mit separatem Eingang ,
mit oder ohne Pension , zu vcr-
mieten ._ 834913,3.2

Svfienstr . 45 , pari . , ist ein gut
möbliertes Zimmer auf 1 . Okt .
zu vermieten ._ 34185 ,

Uhlandstr. 24 , 2 . St . r . . ist ei/
möbl. Mansardeuzimmer sof. od. i
spät, zu vermiet . Preis M . 7 .50 -'
monatlich._ 83433b

Waldstraße 28 ist ein gut möbl. -
Mansardeuzimmer mit 2 Betten
an zwei solide Arbeiter auf 1 . Okt.
zu vermieten ._ 835083

Waldhornstr . 2, 3 Tr., nächst dein ;
Schlossplatz, ist ein gut möblierte ? '
Zimmer sofort oder 1. Oktbr. billig
zu vermieten . _ 833838.5 .4

Werderstraße 92, 2 . St . , ist ein
frdl . möbl. Zimmer an sol . Herrn
oder Fräulein , auf 1 . Oktober zu
vermieten . 834327

Zähringerstr . 12, 3 . St . , ist e . einst
mbl. Zimm . sof. z. verm . 83502a

Zähringerstr . 27 , 1 . St ., ist ei»
freundlich möbl . Zimmer an soliden
Herrn sofort zu vermieten . 834767

Zähringerstr . 49 ist im 3 . Sst eia
Zimmer sofort zu verm . 83508 *

Mühlburs . Rheinstr. 36 , 1 Tr .,
ist ein gut möbl . Aimmer mtt
fcpar . Eing. zu vermiet . 83506»

häiet-6esuWei
eine ruhige Familie (1 Kind) eine
3- od . 4-Zimmer-Wohnung m. Zu-,
behör (Ost- od. Südweftstadt) . Off.
unt. 834473 m. PreiSang . an d«
Exp, d . „Bad . Presse " ._ 3 ?

2 Studenten suchen nett möbl.

eventl . mit Pension im selben Haus»

Sm 1 . Oktbr. Nähe TechnischeHoch¬
ule , Gegend Zirkel bevorzugt .
Offerten unter Nr . 8260a an die

Expedition der „Bad. Presse ". 24,
In der Südstadt oder Nähe der-

:lben möbl. Zimmer gesucht.
Gefl . Offerten mit Preisangabe

unter Nr. 835096 an die Expeditton
der „Bad. Presse " erb .

sucht aufEin Oberprimaner
1. Oktober ein hübsches/ immer _ _
Offert, m. PreiSang . unter Nr. 835063
sv iüe Expedition h. , Bad - Kreist



ftc, 445 Abendblatt . Dienstaa den 24 . Sept . 1907.

HMmMtL
Di« Bauarbeite» zur Erstellung

«die» »eucn BureanS für die Lackier-
^ MStte starlrruhe sollen nach Maß«

der Verordnung Grobh. Finanz¬
ministerium vom 3. Januar IS«? im
öffentlichenVerdingungSwegvergeben

1. Grab« und Maurerarbeit .
2. Zimmerarbeit.
3. SerMtzarbeit.
4. Echreinerarbeit.
5 . Schlosserarbeit .
6. Blechnerarbeit.
7. Anstreicherarbeit .

Die Pläne, das BedingniSheftund
die ArbeitSdeschriebe, welche nicht nach
a»Swärt» verschickt werden , liegen auf
dem diesseitigen Hochbau « Bureau,
Lahnhofstraße S, Zimmer Nr. 13, zur
Einficht auf.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote find verschlossen, portofrei
mid mit der Aufschrift . Bureau
Lackierwcrkstätte Angebot auf . . . .
. . . . arbeit* versehen, spätesten» bis

Samstag de» 8 . Oktober ,
nachmtttag » 8 Uhr

bei unterfertigter Stelle, Bahnhof-
fttaße 9 einzureichen. 14288 .2.1
, Zuschlagsfrist 14 Tage.

Karlsruhe , 21. September 1907.
itrsßß . Aahnöanirrspekliou I.

Linkenheim.
Rindfarren-

Versteigerung.
Die Gemeinde Linkenheim verstei¬

gert am
ÜM de« 25. Seitii . I 8 .

«Mittigr 3 Uhr,
auf dem Rathaus
einen Sjährigen fetten

Rindfarren.
wozu Liebhaber einladet 8205a.2 2

Linkenheim, den 21 . Septbr. 1907 .
Der Gemeinderat .

Schneider , Brgmstr._
Eggenstei « .

BIL
Die Gemeinde versteigert am

DvunerStag de» 26 . d» . Mt ».,
»»»mittags ' /-12 Uhr , im Farren -
stall einen 8241 »
fetten Rindsfarren .
Eggenstei « , 23 . Sept . 19Y7 .

Der Hemeiuderat .
9 Monat alter , aa «I A l

schöner » U U C I
billig z» verkaufe « . 835064
Rüstpurrerstr . 2», Hth . 6, 4 . St .

Am Donnerstag de» 26 . Sep¬
tember >667 , vorm . ' ,,16 Uhr ,
werden im Hofe der Unterzeichneten
Brauerei gegen bar ca . 28 Lose

MrchMM
versteigert . 14288.2.1

Mühlburger Brauerei ,
vorm . Freiherrl . von Seldenecktche

trauere !.

Pferde -Bersteigerung .
Donnerstag den 26 . d. Mts «,

vorniittags 6 ' /- Uhr , werden auf
dem hinteren Schloßplatze zu Rastatt
sechs auSgemnsterte Dienstpferde
öffentlich versteigert . 8269a.2 .1
Das Kommando de» 2. vad .

Aeldartillerie -Regt ». Nr . 86 .
Butter .

Garantiert reine Laudbutter vrr-
sendet zu billigsten Preisen. 8109 »
Ludwig Klmmig , Griesbach ,

Rcnchtal . 4.4
Neuen süßen

Apfelwein ,
aus den besten Sorten gekeltert,

per -Liter S » Mg .
liefert in Gebinden von 30 Liter an
Kart Ihli , Anftlneiiikklterei
6.1 Ach er « (Baden ). 8271a

fKiratsgefud). «
Ein Mann anfangs Dreißiger ,

kath. , Witwer mit 1 Kind, sucht mit
kath . Fräulein oder kinderlosen
Witwe in nähere Verbindung zutreten , zwecks Verheiratung . Da
derselbe ein Geschäft zu gründen
beabsichtigt wäre Vermögen er¬
wünscht . Rur solche, die es ernst
meinen , mögen sich melden. Strenge
Verschwiegenheit zugesichert u . er¬
wünscht . Offert , unter B34782
an die Exped . der „Bad . Presse" .

10,000 KL .

Restkaufschilling
mit entsprechendem Nachlaß zu ver¬
kaufen gesucht . 3.3

Näheres unter Nr . 14176 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Wer leiht einer anständigen Fa¬
milie sofort 266 Mk. bei monatl.
Rückzahlung von 10 Mk. nebst 6°/,
Zins . Gute Sicherheit vorhanden.

Offerten unter Nr. 8229a an di«
Exped . der „Bad. Presse "._ 24

Schön . Schleifstein m . Gestell , gut
erhalten, billig zu verkauf . 885060

Lefiingstraße 81 , 4. Stock.

Kavifäfe Dresse .

Badeanstalt
(Vierordtbad ) *

Sommer und Winter geöffnet .
a. Vom 1 . Mai bi« 31 . August :

morgens von 7— 1 Uhr und nachmittag * von */*3"” V*9
b. in den Monaten April nnd September :

morgens von 'U8—1 Uhr nnd nachmittag « von */»3—6 Ubh
e. vom 1. Oktober bis 31. März:

morgens von 8—1 Uhr nnd nachmittags von '/,3 —8 Uhr .
Kassentehluss jeweils '/• Stund« vor dan angogobonon SehlaeobaderoNea.

Grosses Schwimmbassin , elegante Wannenbäder I . und II . Kl . , Heissluft -, Dampf,
bäder und elektr . Lichtbäder mit Massage, Kurbäder aller Art , Koblensäurebäder , elektr ,Wasserbäder , Dampf - und Heissluftkastenbäder , Behandlung am _pneamat . and Heisshift«
strom-Apparat ,

Preise der Bäder .
« » Schwimmbäder (ausschliesslich Wäsche ):

Für Erwachsene mit Ankleidezelle . . . . . .
, Kinder ohne „ . . . . . .

Jahres -Abonnement für Erwachsene . . . . . .
n „ i, Kinder . . . . . .

Schwimmunterricht für Erwachsene 10 M
„ , Kinder 6 Jt

h . Ueiealnkt - and Dampfbäder (mit Wäsche ) :
Heissluft - und Dampfbad I. Kl. . . . . . . .

n „ » II . Kl, . . . . . . .
Elektr . Lichtbad ) einfach . .

» - mit Bestrahlung , .
O . Wannenbäder (mit Wäsche ) :

Wannenbad I. Kl.
„ II . Kl. . .

Kohlensäurebad . . . . . . . . . . . .
d . Kurbäder (mit Wäsche) :

| 5in Halbbad , Sitzbad , Fussbad , Doucbe oder Ab¬
reibung etc. . . . . . . . . . . . . . .

Tageskarte zu allen verordnten Wasserprozednran
and einfachen Massierungen gültig . . . . .

Allgemeine Körpermassage . . . . . . . . .Elektr . Wasserbad . . . . . . . . . . .
Sitzung am pnenmat . oder Heissluftstrem -Apparat

Einzeln
Jt 4
- .40
— .20
85—
12.60

2 -
1.50
2.50
3. -

- .85
- .60
2.-

—.60

1.—
2.—
2.50
1.-

Im Abonnement
10 Bäder

•A -jJ
3—
1.50

5 Bäder
9.-
6.50

11—
13—

10 Bäder
7—
5.-

15.—

100 Bäder
M4

20.—

150.—
100.—

60.-
45.-

Anaaerlmag .
Die Anstalt bleibt am Neujahrstag , Karfreitag , Ostersonntag , Himmelfahrtstag' . .

i Ta ' “Pfingstsonntag , Fronleichnamstag and Christtag während des ganzen Tages , an den Sonn-' t Ditagen , Ostermontag , Pfingstmontag , Stephanstag , Fastnaebt -Dienstag and Allerheiligen
während des Nachmittags von 1 Uhr nnd am 24. Dezember , Weihnachtsabend , von 5 Uhr
«a geschlossen. « v . - , .

Zur Benutzung der Bäder durch Frauen sind vorgesehen :
a. Für das Schwimmbad jeden Wochentag V.M. 9—11 Uhr nnd am Montag,

Dienstag , Mittwoch, Donnerstag nnd Freitag N .M. von '/,3 — ‘/«5 Uhr , sowie am
Freitag abend von 6—8 Uhr , bezw, 6—*/»8 Uhr . - -E

b. Für Heissluft - nnd Dampfbäder and slektr * Lichtbäder Montag and
Mittwoch VJt sowie Freitag N.M. >

' «. Msunenhäder werden zu der allgemeinen Ladezeit an Frauen und Männer

Für die Kurbäder jeden Wochentag V.M . 9—11 Uhr and N .M. von
V,6 Uhr.

Das Rawhen im Badgabünde und da* Mltbringan von Hunden dahin lat untersagt.

*6 bis

Cffie f

Patent Aameldaagen■ * ■ * *» ■ ■ * Verwertuagen
Gebrauchsmuster, Warenzeichen
Streng reell , koulant u, prompt .

Hch . Wenck & Cie .,
Zivilingenienre,

Karlsruhe, o*tend»«. 2
Koatenloae Auskünfte in Patent¬

angelegenheiten. 14196

süss nnd gänzlich ungesalzen , im
Geschmaek und Nährwert gleich

mit feiner Molkereibutter , M4*ti

per Pfd . 60 PI »
in Postkolli ä’/i Pfd franko jedes
Postort Deutschlands . Nichtgefahi
lendes nehmen unfrankiert zurück .
Altonaer Margarine * Werke
Mehr & Co ., G . m . b . H .,Altona-Ottensen , Holstein .

Wittkerer nnd schwereriiM= «. SWIoiita|ii|
liefert rasch unb billig 6416a.30.26

Mannheimer
ftfengit&mi uirt Rss- i»tik »

Att . -G «f. i» Mannheim .

frische u. trock?
^uckerrii » ««.

schnitz« !

( Karl Bsusasuu ,
Karlsruhe

Akademirftr. 30 .

Pfdlzerzwiebel « versendet in me
schönster , glanzheller Lagerware p . Zt.
Mk.4, sowieAwetschgen, schöne reife»'
frisch gipst - Ware P. Zt . Mk. 8.
4.4 A. Ganly , yerxhlim , Pfalz .

Stoitt Laztrsiltz
mit Schöps und Bureau, an tzaupt-
ax« gelegen, sofort z« perpacht «».

Näheres unter Nr . 14173 in der
Exped. der . Bad. Presse ". 3.3

»n gut erhaltener

imm -Wagen
ein- und zweifpännig zu fahren, z«
kaufe « gesucht. 3.1

Offerten unter Nr. 8250a an die
Gzped. der „Bad- Presse " erbeten .
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Ĵ OSHlPr» _ CMWH

S °c» Z SS 0 «M' OCCt , CO
JXftftH«

ft Xft
VWft 0 *3^ ^ ScciS ®ft X © ft ft Ä



bette 8 Da bische Dresse . Mendblatt . Dienstag den 24 . Sept . 1907. stt . 445

An dem demnächst
beginnenden

Tanzkurse
können noch Damen u. Herren
teilnehmen. 13911 .10.3Geftr . Linke
Tanzlehr-Institut, Gartenstr . 58 .

I -
A. Pfützner

empfiehlt sich zur Ueberuahme pou

Haushaltungswäsche
jeder Art, unter Zusicherung «adel -
loser Herstellung bei schonend -
• ter Behandlung. 12294.20.7

Garantiert ohne Chlor.
Rasenbleiche !

Spezialität:

Darmstädter
Pferde -Lotterie

Ziehung am 16 . Oktober .
333 Gewinne i. W , von

15 000 1 .
Hauptgewinne : 88SSa

Mk .
Mk.
Mk.

Lose k 1 Mk. (Liste u. Porto
20 Pfg . ) durch Carl Gftts ,Karlsruhe , und allen be¬
kannten Verkaufsstellen . 7.2

ung . Q94513
3L

Wegen großen Bedarfs erzielen tit.
Herrschaften hohe Preise für getragene
Herren - u.Damenlleider,Schuhe,
Stiefel , Uhren , Gold u. Silber rc . rc.

BirnbaHm ,
Markgrafenstraße 17.

• Möbtlsgri ! uni Saget
• von
t Pottiez -Schroff ,
4 Werderstraße 57,

empfiehlt sein großes Lager in
allen SortenKasten - u .Polster -

X möbeln , Betten , Spiegeln ,
d Stühlen , Bettfedern re .
• Infolge eigener Fabrikation 44 und großer, vorteilhafter Einkäufe “
• streng , reell und billig .
▼ Komplette Aussteuern in jeder
? Preislage finden besondere Be-
4 rückfichtigung.
4 Ansicht gerne gestattet .
m Teilzahlung nach lieberem- 4
4 kunft. 13776* I
• Aufarbeitenvon Polstermöbeln 4
g bei billigster Berechnung .

JaHrräder
von 55 Mk. an ,

Laufdecken von M . 8.15 an,
Luftschläuchc „ „ 2.35 an.

Preisliste gratis .
Vertreter gesucht. 7577a.l6 .9

Aahrradhans Wiehre,
Freibnrg i. B.

= yknlsehca erregt ii Atrzltkriiui =
nt de» jmsei

PtMäUU die
Erfindung des

vom Amerikaner
Prof .Dr.Longlon .

„Haardünner **
wirtet derart auf die Haarpapillen,dass er unfehlbar innerhalb 8 Tagen
Kopf - und Barthaare belebt wo dies
überhaupt möglich ist. Schoppen ,Schinnen und Haarausfall ver¬
schwindenunter Garantie nach ein¬
maligem Gebrauche. Es liegen Be¬
weise vor, dass zahlreiche Kahl¬
köpfeu.Bartlosedurch. Haardünger*überraschende Erfolge erzielten.
„Haardünger “ macht jedes Haar
weich, dicht und lang. Preis proPaket Mk . 3,—. 3 Pakete Mk. 7,S0 .

Leop. Felth , Wien VN.
Generaldepot für Deutschland:

Slegfr . Feitli . Berlin ,
. Mittelstrasse 43.

6964a

Sämtliche
Flitterartikel

für Pferde » Rindvieh , Schweine »
Geflügel re. re.

empfiehlt billigst und nur in bester
10 .10 Qualität . 11199
Wilh . Fr . Pfeiffer ,

Augartenstratze 75 .
r "Tr- : rolepho » 1381 . = === =

Fässer ,
für Zwetschgen einzumachen , in jeder
Größe sind in großem Vorrat billig
zu verkaufen . Cd . Beek er ,
Äüfer, Durlacherstr . 57 . B34769

Karlsruhe
Kaisers trasse 82

in unmittelbarer Nähe
des Marktplatzes.

Efablissemenf grössten Stils
m

elegante fertige

Herren - und Knaben -
Bekleidung .;

CrÖffnung Cnde dieser Woche.

Patentanwalt
C. Kieyer, Ingenieur,

Karlsruhe i. B. Telephon 1305.

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst *
mit , wie sich jeder selbst von diesem
qualvoll . Leide» sofort dauern»
befreie« kann . 7586»*

91. Ohme , Lehrer,
Schmölln S . -A. 81.

Br08den-&adebenl,.äciuou_
LMsuit«u, HerrL milde
Lage.Sicbs .Nlzza

TSo ' L^ ^ S Asrsts . Direktor
r\W , Alfred Bil *. Cheftßtv -" Dr. Ascbke. Internat .Besuch.

Geläiie Lebensregeln ^ -
KjjngUf augfest Prachtwerk , £
80 ninateution ^ 5 Kunst- / IV .
baOeSjt - AUßeltlg
begeistert ifM- Pro-
genommen. — fessoren.
kiNia 'nur ^ --̂ . Doktoren u.2 Presse haben das

Buch anerksnaendbe -
eprochen. Za bös- durch

BilzVerlag^ adebeulirXeljJZig— u.allen Büchbandlungen. - Gesund¬heit, Gläck u.Lebensfreude Jedermann !Das Ist der Geist,d. dies. Buch durchweht .
Bilr Natu rhmlbuch 1^5UQOOOverk .

«804a*

»lilWHIHHII
ÜSTR

2290»tH

MMWmi
laus Weinsubstanz .)
Ist ttnd bleibt derbe,
liebtefte volkrtrunk
in tausenden Hans-
haltungen.Weinsub-
stanzen f. 100 Ltr.
(ohne Zucker) nur
Mk. 4 .- , franko
Nachn. m - Anweisg.
Willi. Sieferl,
Zell a . H. (Baden)

Wer benötigt
Möbel ?

EinorMakstgeS Möbelgeschäft ,
kein Abzahlungsgeschäft ,
liefert vollständige Aussteuern,
fowie einzelne Möbelstücke

chtt PktiSiinHAllg
M sehe billigen Preisen auf
monatliche Zahlungen. Ber»
chwiegeuheit selbstverständlich.

Solvente Personen wolle»
ihre « deeffe und Bedarf nuter
Rr. lLSIS «n die Expedition der
„Bad. Presse" senden und er-
»kgt schnellste Erledigung. *

"
k

aut' I . uocl II . Unter¬
pfand besorgt das
Hypothekengeschäft

won August Schmitt ,
13915 Karlsruhe , 8 .3
Lmiajstr , Sa. Telephon 2U7.

Für Geldgeber kostenfrei.

IIMIOO luf
I . Hhpotheke gesucht . Zink bis
zu n°io. Schätzungswert 20000 M.

Gefl. Offerten unter Nr . 14066 an
die Exped - der „Bad. Presse " erb. 2.2

ßelddarlebn
auf Schuldschein , Möbel . Wechsel
und Hypotheken 1„ 2. u. 3. Stelle
verschafft unter strengster Verschwie¬
genheit A . Haller , Straßbnrg ,
Els ., Broglieplatz IS . Rückporto.

t-Credit cr^aIten f°io*s?r'
ÄCCept - UIGUII xntn coul. u dis¬
kret. Off. A . c . 497 an Rudolf
Moste , Magdeburg. 8060a.4.3

für Brantleute!
Eine komplette Schlafzimmer-Ein¬

richtung und eine Kücheneinrichtung
(neu) , sowie ein» und zweitürige
Kleidcrschränke, Chiffonniere , Stühle,
1 Buffet , 1 Schreibtisch , 3 Sofas u.
sonst verschiedener Hausrat hat billig
zu verkaufen . 14026 .3.3

Heinpich Karrer ,
Feuersicheres Lagerhaus . - —
— — — An - u . Verkaufs-Institut .
Philippstr. 19 . — Del. Rr. 1859.
Zu verkaufen
weg. Wegzug sehr schöner Linolen « ,
iulaid, 6X3,5 Meter groß. Herren -
u. Damenwintermäntcl , Herren - ,
anzng» Schuhe u. Div., alles sehr
gut erhalten , preiswert .

Adr. zu erfrag , u. Nr . B34674 an
die Exped. der „Bad. Presse " . 3 .3

Neue Mödel '
6 anfgerichtete Betten, 6 Chiffon¬

niere, 2 Diwan , mehrere Tische und
Stühle , Spicgelschrank , 4 Schreib¬
tische , 3 Vertiko , Waschkommode und
Nachttisch mit Marmor , 2 OelgeniäLe ,
Küchenschrank, Tisch und Hocker wird
billig abgegeben . 834758 3.2

Seubertstr. 2. nächst Schlachthof.
Uniform -Röcke ( Artl . ) , H»sen,gr .

Mantel u. Mütze« , wenig getragen,
billig zu verkanfen . 334990

Bernhardstr. 8, 4. Stock.
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